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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 9.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher      arecher@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave      bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer	 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 

Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat
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Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 22.11.:	 Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Sa., 23.11.:	 Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14,  
Göppingen, Telefon (07161) 78915

So., 24.11.:	 Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Mo., 25.11.:	 Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Di., 26.11.:	 Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Telefon (07161) 74646

Mi., 27.11.:	 Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Do., 28.11.:	 Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

WELTKUNST AM FUSSE DER ALB

Wer war Franz Ignaz Günther? 
Die Nenninger Pietà  
und ihre europäischen Einflüsse

Dr. Gabriele von Trauchburg

Veranstalter:  
Förderverein Pieta Franz Ignaz Günther Nenningen e.V.

Termin:
Freitag, 22. November 2024, 19.30 Uhr 

Ort: 
Gemeindehaus St. Martinus in Lauterstein-Nenningen 

Eintritt frei

1774 - 2024
250 Jahre Nenninger 
Pietà

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .
Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 

Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Lauterstein
Am Mittwoch, den 27.11.2024 findet um 19:15 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses 
Lauterstein statt.

Tagesordnung:
  1.	Bürgerfragen
  2.	Genehmigung der Protokolle der Sitzungen vom 09.10.2024 

und 23.10.2024
  3.	Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse
  4.	Ortskernsanierung Nenningen: Abbruch Gebäude Kirchstra-

ße 15: Auftragsvergabe
  5.	Aufkommensneutrale Umsetzung der Grundsteuerreform 

und Beschluss einer neuen Hebesatzsat-zung für Grund- und 
Gewerbesteuer

  6.	Anpassung des kalkulatorischen Zinssatzes der Stadt Lauter-
stein zum 01.01.2025

  7.	Änderung der Wasserversorgungssatzung
	 1. �Ausgleich von Kostenunter- und Kostenüberdeckungen 

aus Vorjahren
	 2. Gebührenkalkulation für die Jahre 2025-2026
  8.	Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-

gung (Abwassersatzung)
	 1. �Ausgleich von Kostenüber- und Kostenunterdeckungen 

aus Vorjahren
	 2. Gebührenkalkulation für die Jahre 2025-2026
  9.	Sanierung der beiden Wasserhochbehälter in Nenningen: 

Vergabe von Planungsleistungen
10.	Sanierung des Gebäudes Hauptstraße 30: Weitere Auftrags-

vergaben
11.	Vergabe von Reinigungsleistungen
12.	Teilfortschreibung Regionalplan Region Stuttgart - Festlegung 

Vorbehaltsgebiete und Öffnung der Grünzüge für Freiflä-
chen-Photovoltaik - Beteiligung gem. § 9 (2) ROG / § 12 (2) 
LplG

13.	Verschiedenes

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und die Vorlagen zu den 
einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten können des Wei-
teren auf der Homepage der Stadt Lauterstein (www.lauterstein.
de) im Rats- und Bürgerinformationssystem aufgerufen werden.

Lauterstein, den 19. November 2024

Michael Lenz
Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Bauausschusses der 
Stadt Lauterstein
Am Mittwoch, den 27.11.2024 findet um 19:00 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Bauausschusses im Sitzungssaal des Rathauses 
Lauterstein statt.

Tagesordnung:
1.	 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 23.10.2024
2.	 Baugesuch auf Anbau eines Hackschnitzellagers mit Heiz-

raum und Edelstahlkamin, Christental-straße 20, Flst. 649/9
3.	 Verschiedenes

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und die Vorlagen zu den 
einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten können des Wei-
teren auf der Homepage der Stadt Lauterstein (www.lauterstein.
de) im Rats- und Bürgerinformationssystem aufgerufen werden.

Lauterstein, den 18. November 2024

Michael Lenz
Bürgermeister

Wasserversorgung auf den Friedhöfen Nennin-
gen und Weißenstein
Die Wasserleitungen auf den Friedhöfen Nenningen und Wei-
ßenstein werden ab dem 20.11.2024 abgestellt.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten November 2024:

Dienstag		 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag		  13.00 - 17.00 Uhr

Bürgerbüro nicht besetzt
Am Freitag, den 22.11. und Mittwoch, 27.11.2024 ist das 
Bürgerbüro krankheitsbedingt nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten können Termine nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung während der üblichen Öff-
nungszeiten vergeben werden. 

Vorankündigung
11. Lautersteiner 
Weihnachtsmarkt 

am 01. Dezember 2024
10.30 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst mit Chorisma
in der Kirche St. Martinus Nenningen

11.30 Uhr bis 19 Uhr
Weihnachtsmarkt in und um die Gemeindehalle 

in Nenningen
-

Weihnachtbaumverkauf, Gebäck, zahlreiche Verkaufs- 
stände und vielseitige Bewirtung an den Markständen, 

Kaffee und Kuchen in der Gemeindehalle
-

Weihnachtslieder der Chöre, der Grundschule,
der Musikkiste Lauterstein und des Jugendorchesters 

-
Kinderprogramm:

Kasperltheater, Tiergehege mit Schafen und Besuch 
vom Nikolaus 

Die Marktteilnehmer freuen sich auf Ihren Besuch!
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Fundamt
In der Gemeindehalle wurde ein Handy-Ladekabel gefunden. 
Abzuholen während der üblichen Öffnungszeiten beim Rathaus, 
Zimmer E7.

Zweckverband „Abwasserreinigung Oberes Lau-
tertal“
Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses 2023
Die Verbandversammlung hat in ihrer Sitzung vom 13.11.2024 
gem. § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) i.V.m. § 95 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) den Jahresabschluss 2023 festgestellt. 

EUR
1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 226.835,65
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 226.835,65
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 0,00
1.4 Außerordentliche Erträge 0,00
1.5 Außerordentliche Aufwendungen 0,00
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 0,00
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 0,00
2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 226.936,67
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 189.981,30
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 36.955,37
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 10.938,74
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 15.627,52
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit -4.688,78
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 32.266,59
2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 0,00
2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushaltsjahres 32.266,59
2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen u. Auszahlungen 1.066,50
2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 3.940,44
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln 33.333,09
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 37.273,53
3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 0,00
3.2 Sachvermögen 1.216.912,07
3.3 Finanzvermögen 37.307,53
3.4 Abgrenzungsposten 0,00
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite 1.254.219,60
3.7 Basiskapital 0,00
3.8 Rücklagen 0,00
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 1.200.016,37
3.11 Rückstellungen 0,00
3.12 Verbindlichkeiten 54.203,23
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite 1.254.219,60

4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
(§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs.1 Nr. 25 bis 36 GemHVO)

Stufen der Ergebnisverwendung und des Haushaltsausgleichs
drittvorange- 
gangenes Jahr

zweitvorange- 
gangenes Jahr

Vorjahr Haushaltsjahr

EUR
1 2 3 4

1. beim ordentlichen Ergebnis

1.1
Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren aus dem ordent-
lichen Ergebnis

0,00 0,00 0,00 0,00

Der Feststellungsbeschluss wird nachstehend öffentlich bekannt-
gemacht.

Der Jahresabschluss und der Rechenschaftsbericht liegen in der 
Zeit von

Montag, den 25.11.2024 an sieben Tagen

während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Lauterstein, 
Hauptstraße 75, 73111 Lauterstein, Zimmer E1 zur Einsichtnah-
me aus. 

Feststellungsbeschluss
Der Verbandsvorsitzende, die Geschäftsführung und die Zweck-

verbandsverwaltung werden entlastet.
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg stellt die Verbandsversammlung am 13.11.2024 
den Jahresabschluss für das Jahr 2023 mit folgenden Werten fest
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1.2
Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 
Ergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00

1.3
Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13 Abs. 6 des Ge-
setzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts

0,00 0,00 0,00 0,00

1.4
Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentli-
chen Ergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00

1.5
Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses zum 
Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00

1.6
Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis 
mit der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisse-
shen Ergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00

1.7
Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender 
Haushaltsjahre

0,00 0,00 0,00 0,00

1.8
Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis 
mit dem Basiskapital

0,00 0,00 0,00 0,00

2. beim Sonderergebnis

2.1
Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des Sonderergeb-
nisses

0,00 0,00 0,00 0,00

2.2
Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit der 
Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00

2.3
Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonder-ergebnis mit dem 
Basiskapital

0,00 0,00 0,00 0,00

Lauterstein, 13.11.2024

Gez.
Michael Lenz
Verbandsvorsitzender

Schulnachrichten und Kindergarten

	 Aktion Orthofit
	 Am Freitag, den 15. November hat die erste 

Klasse der Grundschule Lauterstein an der 
Aktion Orthofit teilgenommen. Dies ist ein Pro-
gramm von Orthopäden und Unfallchirurgen, 

um Fehlentwicklungen und späteren körperlichen Schäden 
vorzubeugen.
Um die Aktion ‚Zeigt her eure Füße‘ durchzuführen, kam Frau 
Dr. Wagenfeld in die Grundschule. Sie hat mit den Kindern viele 
verschiedene Barfußübungen durchgeführt. Die Kinder durften 
auch einen Parcour durchlaufen, bei dem die Sensibilität der 
Füße im Mittelpunkt stand. Die Kinder haben neue Erfahrungen 
in der Körperwahrnehmung gemacht und waren mit viel Freude 
dabei. Ein herzliches Dankeschön an Frau Dr. Wagenfeld!

Marion Gruber, Klassenlehrerin Klasse 1

Weihnachtsmarkt an der Messelbergschule am 05.12.2024 
von 17 – 20 Uhr
- Lebendiger Adventskalender
- Öffnung unseres Türchens
- Verkauf von Weihnachtsbasteleien
- �Bewirtung mit weihnachtlichen Leckereien durch die Klassen 

5 – 10.

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher.

Grundschule Lauterstein

      �Messelbergschule 
www.messelbergschule.de
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Emil-von-Behring-Schule Geislingen
Save the date! 
Die Geislinger Emil-von-Behring-Schule lädt ein zum

“All-inclusive“ Info- und Anmeldeabend der Emil-von-
Behring-Schule
am Dienstag, 11. Februar 2025 um 17:30 Uhr
im Beruflichen Schulzentrum Geislingen

Die Lehrkräfte der Emil-von-Behring-Schule, der Schule mit Herz, 
informieren, beraten und helfen beim Anmelden für folgende 
Schularten:

Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium 
(SGG)
Abschluss: Abitur 
Profilfächer: Gesundheit und Biologie bzw. Pädagogik und Psy-
chologie

Berufskolleg Gesundheit und Pflege (1BKP)
Abschluss: Abitur 
Profilfach. Biologie mit Gesundheitslehrer

Zweijährige Berufsfachschule (2BFS)
Abschluss. Mittlere Reife 
Profilfächer: Gesundheit und Pflege bzw. Hauswirtschaft und 
Ernährung

Auf unserer Homepage www.evbs-geislingen.de stehen weitere 
Informationen sowie Flyer und Anmeldeformulare zur Verfü-
gung. Interessantes ist auch auf Instagram unter emil.von.beh-
ring schule zu finden.

Gerne bieten wir auch eine telefonische oder individuelle Bera-
tung an! 
Terminvereinbarungen sind unter 07331 / 3007-221  
bzw. per E-Mail an info@evbsg.de möglich. 

Lautersteiner Büchereien

	 Theater für Kinder: Käpten Knitterbart
	 Die Nenninger Bücherei präsentiert am Freitag, 

den 22. November wieder ein Theater für Kin
der. „Käpten Knitterbart“ nach den spannenden Büchern von 
Cornelia Funke ist geeignet für kleine Zuschauer ab 4 Jahren. 
Das Stück wird als Figurentheater gespielt vom Theater Knuth 
und dauert ca. 50 Minuten.
Eigentlich wollte Käpten Knitterbart sein Piratenleben ja auf-
geben. Aber dann hört er von einem Schatz und ändert ganz 
schnell seine Meinung. Und so geht es volle Kraft voraus zur 
Schatzinsel. Dort lauern jedoch viele Gefahren!
Freitag, 22. November, 15 Uhr, im Gemeindehaus St. Marti-
nus in Nenningen. 
Der Eintritt ist für Kinder und Begleitpersonen frei. Vor und nach 
der Vorstellung gibt es leckere Waffeln für die Theatergäste. Die 
Nenninger Bücherwürmer freuen sich auf euren Besuch!

Lautersteiner Vereinsleben

	 Lauterstein gewinnt wichtiges Vier-Punkte-
Spiel

	 Die SG Lauterstein hat am Sonntagabend einen 
hart erarbeiteten, aber verdienten 33:39 (15:19) 
-Auswärtssieg bei der SG BBM Bietigheim II 
gefeiert. Mit diesem Erfolg sichern sich die 

Bücherei Nenningen

Gelb-Blauen zwei immens wichtige Punkte in einer engen Würt-
tembergoberliga.
Von Beginn an zeigte sich die Mannschaft von Trainer Andy Frey 
hellwach. Die Gäste starteten konzentriert und gingen bereits 
früh in Führung. Über ein 3:3 (6. Minute) und ein 8:8 (16. Mi-
nute) entwickelte sich ein intensives Spiel auf Augenhöhe. Die 
Hausherren fanden immer wieder Lücken in der Lautersteiner 
Defensive, doch mit zunehmender Spieldauer fand die Lauter-
steiner Abwehr besser ins Spiel. Im Angriff gelang es den Lauter-
steinern zudem wiederholt geeignete Lösungen zu finden, so-
dass man in der 25. Minute erstmals einen Fünf-Tore-Vorsprung 
(10:15) herausspielen konnte. Mit einem Buzzer-Beater von 
Niklas Nagel ging es schließlich mit 15:19 in die Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel versuchten die Gastgeber, das Spiel mit 
einer offensiveren Abwehrformation und einer Manndeckung 
gegen Mario Kölle die Gelb-Blauen vor eine neue Herausfor-
derung zu stellen. Doch die Lautersteiner ließ sich davon nicht 
beeindrucken. Die Mannschaft spielte weiterhin konzentriert und 
nutzte die sich nun bietenden Räume konsequent aus. Gleichzei-
tig zeigte der Defensivverbund um Abwehrchef Fabian Lackinger 
eine starke Leistung und zwang die Gastgeber durch wichtige 
Stopp-Fouls und geschicktes Stellungsspiel gegen den Bietighei-
mer Kreisläufer und Top Torschützen Nils Boschen immer wieder 
zu Fehlern.
In der 40. Minute hatten die Gelb-Blauen ihren Vorsprung auf 
19:24 ausgebaut und ließen sich diesen auch in der Schlusspha-
se nicht mehr nehmen. Über ein 27:32 (53. Minute) kontrollier-
ten sie das Spiel souverän bis zum Endstand von 33:39.
„Dieses Jahr kann jeder jeden schlagen, daher war es ent-
scheidend, dass wir heute die nötige Entschlossenheit gezeigt 
haben“, lobte Kapitän Mario Kölle nach dem Spiel seine Mann-
schaft. Vor der Partie hatte er sein Team eingeschworen: „Wenn 
wir hier gewinnen, können wir mit etwas mehr Ruhe ins nächste 
Spiel gehen, ohne direkt unter Druck zu stehen“ Mit nun 10:8 
Punkten rangiert Lauterstein auf dem dritten Tabellenplatz – eine 
deutliche komfortablere Ausgangssituation, da eine Niederlage 
sie auf den dritt letzten Platz hätte abrutschen lassen können. 
Diese Konstellation verdeutlicht die Fallhöhe in der Liga, was 
dem Sieg noch zusätzlich Bedeutung verleiht.
Das nächste „Vier-Punkte-Spiel“ wartet am kommenden Sams-
tag: Um 19:30 Uhr empfängt die SGL den TV 1893 Neuhausen 
in der heimischen Kreuzberghalle, das Vorspiel bestreitet die 
A-Jugend um Youngster Alexander Eberhardt um 17:30.

Kölle (9), Bäuerle (7), Helfrich (6), Eberhardt (4), T. Lackinger (4), 
Nagel (4), Clement (2), Fa. Lackinger (1), Fy. Lackinger (1), Ziller 
(1), Allmendinger, Schattner Tor: Wagner, Weiland

Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 23.11.2024 - Kreuzberghalle Nenningen
15.30 Uhr - SG Lauterstein 3 gegen HSG Bargau/Bettringen 2
17.30 Uhr - SG LTB männliche A-Jugend gegen HSG Owen/Len-
ningen
19.30 Uhr - SG Lauterstein 1 gegen TV Neuhausen/Erms

	 Ergebnisse vom Wochenende:
	 F-LL	 SG LTB - TSG Schnaitheim	 24:24
	 F-BL	 SG LTB 2 - TSV Bartenb. 2	 16:21
	 mJA-OLW	 TSV Wolfschlugen - SG LTB	 37:36
mJB-BOL	SG LTB – TV Altenstadt	 25:24
mJC-BOL	SG LTB – HSG Barg/Bettr	 28:21
gJD-BOL	SG LTB – SG Hofen/Hüttlingen	 24:21
gJD-BK	 HSG WiWiDo 2 – SG LTB 2	 17:13
gJD-BK	 TV Rechberghausen – SG LTB 2	 2:48
wJB-BL	 SG LTB – JSG HDH-Stein	 36:22

SG Lauterstein	
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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Spiele am Wochenende:
Heimspiele in der Kreuzberghalle:
Samstag, 23.11.24
13:30 F-BK SG LTB 3 – HSG Barg/Bettr 3
17:30 mJA-OLW SG LTB – HSG Owen-Lenn

Heimspiele in der Albsporthalle:
Sonntag, 24.11.24
12:00 gJD-BOL SG LTB – HSG O’ko/Kö‘br
13:30 wJB-BL SG LTB – JSG Brenztal
15:15 mJC-BOL SG LTB – KuGiS
17:00 mJB-BOL SG LTB – KuGiS

Spiele Auswärts:
Samstag, 23.11.24
10:30 gJD-BK	 HSG FA Göppingen 2 – SG LTB 2
13:30 F-BL HSG WiWiDo 3 – SG LTB 2
18:00 F-LL SG Burlaf/Ulm – SG LTB

Spielbericht 17.11.24
Am vergangenen Sonntag war die TSG Schnaitheim zu Gast bei 
den Frauen 1 der SG LTB. Zu Beginn der Partie war das Spiel der 
LTB geprägt durch eine schlechte Chancenverwertung im Angriff 
und zu leichte Durchbrüche des Gegners in der Abwehr. Da-
durch konnte sich die TSG mit 1:4 frühzeitig absetzen. Im wei-
teren Spielverlauf konnten die Frauen 1 durch Kampfgeist und 
einer stärkeren Abwehrleistung den Ausgleich verbuchen. Doch 
diese Leistung hielt nicht lange an und Schnaitheim erspielte sich 
einen vier Tore Vorsprung. Das Trainer Team Nagel/Bühler wurde 
somit zur Auszeit gezwungen. Die Ansprache der Trainer war 
klar und motivierend, sodass die LTB sich bis zur Halbzeit wie-
der herangekämpft hat und es mit 11:12 in die Kabinen ging. 
Die zweite Hälfte startete jedoch wieder zu Gunsten der TSG, 
die sich erneut einen drei Tore Vorsprung zu Beginn erspielte. 
Unseren Frauen fiel es schwer, die richtigen Lösungen gegen 
die Gäste zu finden und konnten in der Abwehr auch nicht die 
Leistung der ersten Halbzeit abrufen. Das hatte zur Folge, dass 
Schnaitheim sich in der 45. Minute mit 16:21 absetzten konnte. 
Doch die Konzentration und nötige Härte in der Abwehr kehrte 
bei der LTB zurück und ließ ab dem Moment kaum ein Durch-
kommen mehr zu. Bei der TSG schlichen sich somit vermehrt 
technische Fehler ein, die unsere Frauen wieder zurück ins Spiel 
brachten. Ebenso wie Anna Gaugel, die in der letzten Hälfte der 
zweiten Halbzeit sechs 7m verwandelte und die LTB in der 53. 
Spielminute somit in Führung brachte. Spätestens ab diesem 
Zeitpunkt haben alle Fans lautstark mitgefiebert. Der weitere 
Spielverlauf war ausgeglichen und es kam wieder zu einem 
Gleichstand. Durch die konstante Abwehrleistung und einer 
starken Julia Hopp im Tor konnte Anna-Lena Gunzenhauser die 
LTB durch einen Tempogegenstoß in der 59. Minute mit 24:23 in 
Führung bringen. Die TSG Schnaitheim agierte deshalb mit einer 
offenen Manndeckung. Diese wurde von der LTB unkonzentriert 
ausgespielt und es kam in der letzten Sekunde zu einem 7 Meter 
zu Gunsten der TSG. Das Spiel endete somit nach einem starken 
Kampf unserer Frauen mit 24:24. 
Ein großer Dank gilt den Fans für die lautstarke Unterstützung 
und an Dennis Bühler für die Unterstützung auf der Bank! Eben-
so bedanken wir uns bei Autohaus Fuchs in Böhmenkirch und 
Ställe das Kneip-o-rant in Weißenstein für die Torschussprämie!

Es spielten: Hopp (Tor), Gaugel (8), A-L. Gunzenhauser (6), Hil-
lenbrand (4/2), Bühler, Grieser (2), Gebhard (4), A. Gunzenhau-
ser, Wohnhas, Staudenmaier, Fritz, Stuhlinger

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 22. November – Großes Orchester und Jugendor-

chester: Generalrobe
Die Proben finden in der St. Martinuskirche in Nenningen statt.
Jugendorchester - Beginn: 18:30 Uhr
Großes Orchester – Beginn: 19:30 Uhr

Sonntag, 24. November – Kirchenkonzert in der St. Marti-
nuskirche in Nenningen
Wir veranstalten wieder, zusammen mit dem Kirchenchor Nen-
ningen, ein Kirchenkonzert. Beginn: 18:00 Uhr.
Halten sie sich den Termin frei – das Jugendorchester des MV 
Nenningen, der Kirchenchor Nenningen und das Große Orche-
ster des MV Nenningen haben wieder ein abwechslungsreiches 
Programm einstudiert. 
Neben der Orchestermusik und den Choraufführungen werden 
auch wieder besondere musikalische Darbietungen in kleiner 
Besetzung aufgeführt. So werden wieder das klassische Quintett 
des MV Nenningen und auch der Saxophonsatz für musikalische 
Abwechslung sorgen.
Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten.

Montag, 25. November - Jugendorchester und Zöglinge – 
Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
-	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
-	 Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist be-

reits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder 
ihr Kind zum Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann 
setzen Sie sich mit unserer Leiterin, Petra Popp unter u.a. Kon-
taktdaten in Verbindung

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen:
Telefon: 07162-3055681 
E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 Bitte um Kuchenspende
	 Die besinnliche Jahreszeit steht vor der Tür, und 

mit ihr auch der traditionelle 

	 „Lautersteiner Weihnachtsmarkt“

	 Bereits zum 11. Mal wird der Frauenbund Nen-
ningen am 01. Advent wieder das

„Weihnachtsmarkt-Café“
eröffnen.

Damit wir eine schöne Auswahl an Kuchen und Torten anbieten 
können, sind wir auf Eure/Ihre Mithilfe beim Kuchenbacken an-
gewiesen. Wie jedes Mal stehen die super Kuchen und Torten 

Musikverein Nenningen e.V.	
	

Musikkiste Lauterstein

Frauenbund Nenningen
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unserer Frauen beim „Weihnachtsmarkt“ im Mittelpunkt unserer 
Gäste.
Bitte meldet Eure/Ihre Kuchenspende schon jetzt bei Herta Haf-
ner, Tel. 5249 oder Martina Klein, Tel. 6410 an. 
Die Kuchen können ab 10.00 Uhr in der Gemeindehalle abgege-
ben werden.
Bitte Zutatenliste mitbringen wegen Allergenen.

Besuchen Sie bitte das „Weihnachtsmarkt-Café“ des Frauenbun-
des und freuen Sie sich auf ein reichhaltiges Kuchenbüfett.

Herzliche Einladung an alle!!!

Lautersteiner Jahrgang 1965/66
Hallo ihr Lieben, wir planen für nächstes Jahr eine 60er 
Feier. 
Termin 5. Juli 2025
Ziel: Esslingen mit Kesslerführung eventuell Solarboot fahren an 
diesem Tag ist auch Schwörfest.
Um planen zu können möchten wir bis 15. Dezember 2024 eine 
verbindliche Anmeldung und eine Anzahlung von 40€.
Anmeldung: Martina.Funki@web.de
Anzahlung: DE18 6106 050001601 000 03, Voba Göppingen
Wir hoffen auf zahlreiche Anmeldungen. 
Liebe Grüße Petra

	 Abteilung Kinder und Jugendturnen
	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 

Förderturnen

	 Kinder und Jugendturnen
	 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW
	 samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  

	 Die nächsten Termine in Weißenstein: 23.11., 
7.12., 21.12.?

	 Termine in Nenningen: 30.11., 14.12.

ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK
Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-weissen-
stein.de

Bericht: Tag des Kinderturnens:
Am 9.11. gegen 17:30 Uhr war die Halle vorbereitet.

Arbeitsdienst für die Kindernikolausfeier am 8.12:
Schön wäre es, wenn die Listen gefüllt würden … danke euch!

Turngala am 5.1.25 in der EWS-Arena in Göppingen
Wer gerne Karten hätte: bitte eintragen oder anrufen: Kategorie 
I, II, III
14 Uhr oder 18:30 Uhr wer die Karten möchte und wie viel, ah 
eines ist noch wichtig 
-	 Kinder unter 6 Jahren sind frei und sitzen bei einem Erwach-

senen, 
-	 6-14 Jahre Kinder 
-	 ab 14 zählt man als Erwachsener

Preise:	 Kat 1 Erwachsene 40.-	 Kinder: 30.-
	 Kat 2:		  36.-	 27.-
	 Kat 3:		  28.-	 21.- mit Sichtbehinderung

Unter 10 Karten erhält der Verein 10% über 10 Karten 20%

Termine:
Bitte vormerken:
08.12.24	 Kindernikolausfeier vom TVW
Aushang in der Turnhalle bitte eintragen – danke!
Noch hier 3 Helfer und 4 Kuchenbäcker 

05.01.25 Turngala in der EWS-Arena in Göppingen
Wir sind Zuschauer, wer möchte … es hängt eine Liste in der 

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Turnhalle oder unter 4527 zu bestellen …
2. 2. 25 Ehrung der erfolgreichen Sportler (Turngau-Staufen) in 
der TVW-Halle
28.5. - 1.6. 25 Deutsches Turnfest in  Leipzig (DTB) – die ersten 
sind schon gemeldet
9. 11. 25 Staufen-Tobe-Tage in der Kreuzberghalle

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

	 Adventskonzert am Samstag, den 
14.12.2024 um 18 Uhr in der Kath. Kirche

	 Wir möchten Sie bereits heute herzlich zu unse-
rem Adventskonzert, am 14.12.2024 um 18 
Uhr, in die Kath. Kirche in Weißenstein einla

den. Lassen Sie sich mit uns zusammen auf die kommenden 
Weihnachtstage einstimmen und genießen Sie unser Weih-
nachtsrepertoire. Der Eintritt ist frei! 
Im Anschluss möchten wir das Konzert mit Glühwein, Kinder-
punsch oder einer Roten Wurst auf dem Kirchplatz ausklingen 
lassen. 

Weitere Termine:
Montag, 25.11.2024
19.30 Uhr Probe Großes Orchester

Dienstag, 26.11.2024
19.00 Uhr Ausschusssitzung im Probelokal

	 Herzliche Einladung – besuchen Sie uns auf 
dem Kathreinermarkt!

	 Unsere Ortsgruppe ist am kommenden Mon-
tag beim traditionsreichen Kathreinermarkt im 
Städtle in Weißenstein dabei. Sie finden uns ab 
10:00 Uhr im alten Feuerwehrmagazin direkt 

neben der Kirche. Bei passender Witterung besuchen uns gegen 
11:00Uhr die Kinder und Erzieherinnen vom Weißensteiner 
Kindergarten. Darauf dürfen wir uns freuen! Wie schon in den 
letzten Jahren bieten wir wärmenden Glühwein oder alkoholfrei-
en Punsch und kühle Getränke an und eine heiße Rote vom Grill 
schmeckt immer. Kaffee und selbstgebackene Kuchen gibt es 
natürlich auch und wir verkaufen wieder Weihnachtsgebäck ab-
gepackt in Tüten. Fleißige „Bäckerinnen“ haben die Gutsle nach 
bewährten Rezepten gebacken. Dafür allen herzlichen Dank!
Liebe Lautersteiner und Gäste aus den Nachbargemeinden: Be-
suchen Sie den Kathreinermarkt und gönnen Sie sich eine Ver-
schnaufpause beim Albverein. Wir haben genügend Sitzplätze 
und Sie treffen bei uns garantiert auf viele Bekannte. Wir freuen 
uns, wenn Sie dabei sind! 

	 ½ Hähnchen freitags
	 Wir laden Sie herzlich zu uns ins Schützenhaus 

zum Gockel-Essen ein. Jeden Freitag bieten 
wir Ihnen ½ Hähnchen um 19:00 Uhr an. Die 
Hähnchen müssen immer bis zum Mittwoch um 
18:00 Uhr der jeweiligen Woche bei unserem 

Vorstand Jürgen Schmid bestellt werden. Tel.:  0173/3268432
Natürlich können die Hähnchen auch abgeholt werden.
Selbstverständlich können wir auch alle weiteren Gäste mit gu-
tem Essen versorgen. Sie erhalten zu unseren Öffnungszeiten 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.
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stets leckere Pizzen.

Jugendtraining
Wir laden alle Jugendlichen ein, bei uns vorbeizuschauen und 
rein zu schnuppern.
Die Trainingszeiten sind immer freitags von 17-19 Uhr. Bei Fra-
gen gerne an den Jugendleiter Florian Nägele 01629152177 
oder Trainer Jürgen Schmid 01733268432 wenden.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitags ab 18:30 Uhr
Sonntags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Was sonst noch interessiert

„Verlasse die großen Straßen, nimm kleine Wege“
(Pythagoras)

Bildervortrag am Dienstag, 26.11.
7 Wochen – 3.000 km: Eine ganz besondere Deutschland-
Radreise
Mit dem Fahrrad in den Ruhestand: Zum Abschluss seines Be-
rufslebens radelte Joachim Fischle zu den 11 Standorten seines 
Arbeitgebers, um sich persönlich von Kolleginnen und Kollegen 
zu verabschieden.
Durchs Altmühltal nach Nürnberg, auf Höhenzügen nach Leip-
zig, auf geschichtsträchtigem Boden nach Berlin. Havel und Elbe 
führten ihn nach Hamburg, die Harburger Berge durchquerend 
fuhr er nach Bremen. Weitere Stationen der Abschiedstour sind 
Hannover, Köln, Frankfurt, Karlsruhe und Stuttgart, von wo es 
abseits der A8 nach München ging. 
Der Weg ist bekanntlich das Ziel, und so bietet auch diese Reise 
viele Überraschungen zwischen den Zielorten. Zum Beispiel ent-
lang von Weser, Rhein und Main, Neckar und Fils, im fränkisch-
thüringischen Höhenland und in vielen anderen Regionen. 

In der Süßener Zehntscheuer berichtet Joachim Fischle mit vielen 
Bildern und Geschichten. Meist war er allein unterwegs, zeit-
weise bekam er Begleitung von seiner Frau und von ehemaligen 
Kolleginnen und Kollegen.

Nach sieben Wochen und dreitausend Kilometern endete die 
Reise dort, wo sie begann: 
in Dachau.

Fazit: Eine Deutschland-Tour kann entdeckungs- und erlebnisrei-
cher sein als manche Reise in ferne Länder.
Der Vortrag ist kostenlos
Termin: Dienstag, 26.11.2024
Ort: Zehntscheuer Süßen
Beginn: 19:00 Uhr

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

	 Riester-Zulage bis Jahresende sichern 
	 Zulagenanträge für 2022 
	 Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich 

noch bis zum 31. Dezember 2024 die staatli-
che Riester-Zulage für 2022 sichern. Den dafür 
erforderlichen Zulagenantrag erhält 

man beim jeweiligen Vertragsanbieter, der den Antrag auch 
entgegennimmt. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen 
direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV 
Bund. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal

(DRV BW) empfiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim Riester-
Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung jedes Jahr 
automatisch beantragt wird. 

Antrag prüfen und Zulagen sichern 
In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparende die Zulagenan-
träge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben durch beispiels-
weise Heirat, Geburt eines Kindes oder den Wegfall des Kinder-
geldes, oder gibt es Änderungen beim Gehalt, sind die Angaben 
im Antrag und gegebenenfalls die Eigenbeiträge zur Riester-Ren-
te anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage beträgt 
175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als 
Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 
25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinstei-
gerbonus“ möglich. 
Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechenden 
Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der Deutschen 
Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder unter 
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de 

Kontakt zu Servicezentren 
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvor-
sorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich 
über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebliche 
und private Altersvorsorge). Weitere Informationen unter www.
prosa-bw.de

	 Heizung fit für den Winter machen – Tipps 
der Energieagentur 

	 Nachts sinken die Temperaturen bereits in den 
einstelligen Bereich und die Heizungen laufen wieder. Damit es 
drinnen kuschelig warm wird, gibt die Energieagentur Landkreis 
Göppingen wertvolle Tipps für eine effiziente Heizsaison:
•	 Heizkörper entlüften: Gluckernde Geräusche oder kalte Stel-

len am Heizkörper deuten auf Luft im System hin, die den 
Energieverbrauch erhöht. Mit einem Entlüfterschlüssel und 
einem kleinen Behälter können Sie die Luft einfach ablassen. 
Prüfen Sie anschließend den Druck im Heizungssystem und 
füllen Sie gegebenenfalls Wasser nach.

•	 Wasserdruck kontrollieren: Der richtige Wasserdruck in der 
Heizungsanlage sorgt für eine gleichmäßige Wärmevertei-
lung in allen Räumen. Liegt der Druck unterhalb des grünen 
Bereichs am Manometer, muss Wasser nachgefüllt werden. 
Im Zweifelsfall beauftragen Sie dazu einen Installateur.

•	 Heizung warten lassen: Eine regelmäßige professionelle 
Wartung, inklusive Reinigung und Einstellung der Heizung, 
erhöht die Effizienz und kann bis zu 10 Prozent Energie ein-
sparen.

Wollen Sie die Effizienz Ihres Heizsystems überprüfen lassen? 
Nutzen Sie den Heizcheck der Energieagentur. Für eine Ko-
stenbeteiligung von 30 Euro werden die Einstellungen Ihrer 
Heizanlage mithilfe von Messungen überprüft, und Sie erhalten 
Empfehlungen zur Optimierung und zu Einsparpotenzialen. 
Weitere Informationen und Terminvereinbarungen unter www.
klimaschutz-goeppingen.de oder telefonisch unter 07161 – 651 
65 00.

Bahnhofstraße 7, 73033 Göppingen
Telefon: 07161 651 650 0
E-Mail energieagentur@ea-lkgp.de 
www.energieagentur-lkgp.de

Photovoltaik Netzwerk Baden-Württemberg
Neue Broschüre über Photovoltaik in der Landwirtschaft 
erschienen
Wie Landwirtschaftsbetriebe von Photovoltaik-Anlagen 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Energieagentur Landkreis Göppingen
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profitieren – und wie die Planung gelingt
Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg hat die Veröf-
fentlichung erstellt
Durch Solarstrom können landwirtschaftliche Betriebe ihre Ener-
giekosten erheblich senken, die Abhängigkeit vom Energiemarkt 
reduzieren und aktiv zum Umweltschutz beitragen. Inzwischen 
besitzen 25 Prozent aller Landwirtschaftsbetriebe in Deutschland 
eine Photovoltaik-Anlage. Insgesamt betreiben sie laut Statisti-
schem Bundesamt mehr als 61.000 Anlagen. Damit noch mehr 
Landwirtinnen und Landwirte von den Vorteilen der Solarenergie 
profitieren, haben die KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg (KEA-BW) und das Solar Cluster Baden-
Württemberg im Rahmen des Photovoltaik-Netzwerks Baden-
Württemberg die Broschüre „Photovoltaik in der Landwirtschaft“ 
erstellt. Die 36-seitige Broschüre ist im November 2024 erschie-
nen und kostenfrei erhältlich: www.photovoltaik-bw.de/themen/
photovoltaik-in-der-landwirtschaft.
Allein in Baden-Württemberg betreiben rund 8.600 Landwirt-
schaftsbetriebe eine Photovoltaik-Anlage auf dem Hausdach, 
der Scheune oder dem Feld. Das sind nahezu 23 Prozent aller 
landwirtschaftlichen Betriebe im Südwesten, hat das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg im Oktober 2024 gemeldet. 
Den restlichen rund 37.000 Agrarbetrieben wollen die KEA-BW 
und das Solar Cluster nun die Vorzüge der Solarstromerzeugung 
mit Hilfe der neuen Broschüre nahebringen. 
Die Veröffentlichung zeigt die vielseitigen Einsatzmöglichkei-
ten von Solarenergie in der Landwirtschaft – von Dach- und 
Fassadenanlagen über Freiflächenlösungen bis hin zur Agri-
Photovoltaik. Die Broschüre klärt auch über Betreibermodelle, 
Solarstromspeicher und Best-Practice-Beispiele auf. Zum Inhalt 
gehören unter anderem Fördermöglichkeiten, eine Checkliste 
und Anlaufstellen, an die sich Landwirtinnen und Landwirte bei 
Fragen wenden können. 

Photovoltaik auf dem Dach und der Fassade
Traditionell wird eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach instal-
liert. In der Landwirtschaft gibt es große Flächen auf Ställen, 
Scheunen und Lagerhallen. Sie sind prädestiniert für die Solar-
stromerzeugung. Doch auch an der Fassade lässt sich Photo-
voltaikstrom produzieren. Wie man eine Photovoltaik-Anlage 
finanziert, was man bei der Installation und der Versicherung 
alles beachten muss und welche wirtschaftlichen Kennzahlen bei 
einer Photovoltaik-Anlage aktuell sind, zeigt die Broschüre.
Beispiel: Der Erlenhof in Heubach-Buch setzt neben der Land-
wirtschaft auf erneuerbare Energien wie Biogas und Photovol-
taik. Die erste Photovoltaik-Anlage des Hofes mit 30 Kilowatt 
installierter Leistung wurde 2003 installiert, gefolgt von einer 
weiteren Anlage mit 207 Kilowatt installierter Leistung im Mai 
2022. Sie erzeugen zusammen rund 250.000 Kilowattstunden 
im Jahr – so viel, wie rund 60 Haushalte pro Jahr im Schnitt 
benötigen. Der Solarstrom in Landwirtschaftsbetrieben wird 
vorzugsweise für Beleuchtung und Klimatisierung, Melkanlagen, 
Fütterungs- und Bewässerungssysteme, Gewächshäuser sowie 
Maschinen genutzt, der Rest in das Netz eingespeist.

Freiflächenanlagen ohne landwirtschaftliche Nutzung
Die einfachste Art, Solaranlagen auf einer freien Fläche zu errich-
ten, sind Solarparks auf Flächen, die ohnehin kaum eine andere 
Nutzung zulassen. Dazu gehören Brachen, stillgelegte oder min-
derwertige Ackerflächen oder ehemalige Grubenareale aus dem 
Bergbau, die die Landwirtin oder der Landwirt zur Rekultivierung 
übernommen hat. Photovoltaik-Freiflächen bieten hier die Chan-
ce, naturschutzfachlich wertvolle Lebensräume zu schaffen und 
so die Biodiversität zu fördern. Welche naturschutzfachlichen 
Kriterien für diese Art von Solaranlagen eingehalten müssen und 
welche Flächen in Baden-Württemberg für Solarparks zugelassen 
sind, zeigt die neue Broschüre.
Beispiel: Bei der Photovoltaik-Freiflächenanlage in Ernsbach im 
Hohenlohekreis brauchte es von der Idee bis zur Inbetriebnahme 
nur ein Jahr. Auf 1,4 Hektar erzeugen rund 3.000 Solarmodule 

mit einer installierten Leistung von 1,6 Megawatt jährlich etwa 
1,2 Gigawattstunden Strom, genug für rund 350 Haushalte. 
Anlagenbetreiber Jens Michelfelder hat sich damit ein zweites 
Standbein als Energiewirt aufgebaut. Die Fläche befindet sich 
in einem benachteiligten Gebiet mit einer Ackerzahl unter 40, 
ist damit für landwirtschaftliche Kulturen ungeeignet und weist 
eine günstige Hanglage in Südrichtung auf. 

Agri-Photovoltaik: Agrarflächen doppelt nutzen
Eine relativ neue Art, Solarstrom zu erzeugen, ist die Agri-
Photovoltaik. Mit ihr können Landwirtinnen und Landwirte Ac-
kerflächen doppelt nutzen: Am Boden wachsen die Feldfrüchte, 
darüber erzeugen Solarmodule erneuerbaren Strom. Das Ver-
fahren erhöht die Flächeneffizienz und könnte künftig Konflikte 
um den Gebrauch von landwirtschaftlichen Böden entschärfen. 
Wann eine Agri-Photovoltaikanlage als Agri-Photovoltaikanlage 
gilt, welche Varianten es gibt und wann sie wirtschaftlich betrie-
ben werden können, zeigt die Broschüre von KEA-BW und Solar 
Cluster. 
Beispiel: Entlang der Bundesstraße B27 in Donaueschingen-Aa-
sen steht die größte vertikale bifaziale Photovoltaik-Freiflächen-
anlage in Europa – sie nutzt Module, die Sonnenlicht von beiden 
Seiten aufnehmen können. Die Anlage mit 4,1 Megawatt instal-
lierter Leistung wurde im Oktober 2020 in Betrieb genommen. 
Auf der Fläche können Heu und Silage produziert und Weizen, 
Gerste, Hafer, Kartoffeln, Rüben, Leguminosen und manche 
Sonderkulturen angebaut werden. Für Nutztiere wie Hühner und 
Rinder ist die Agri-Photovoltaikanlage ideal, sie weiden darunter. 

Weitere Informationen in der Broschüre
Die Broschüre klärt auch über mögliche Betreibermodelle auf, 
etwa der Eigenverbrauch und die Volleinspeisung, gibt einen 
Überblick über Stromspeichertechniken und zeigt mit einer 
Checkliste, was interessierte Landwirtinnen und Landwirte be-
achten müssen. Fragen beantworten die regionalen Photovolta-
ik-Netzwerke Baden-Württemberg und das Solar Cluster Baden-
Württemberg. Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 
gibt es hier: www.photovoltaik-bw.de/regionale-pv-netzwerke, 
https://solarcluster-bw.de/.

Ein Video erklärt, was alles in der neuen Broschüre steckt: www.
photovoltaik-bw.de/pv-netzwerk/neuigkeiten/video-pv-in-der-
landwirtschaft. 

Zukunft Altbau
Aktualisierter Ratgeber rund um Kauf und Erbschaft von 
Immobilien ab sofort online
Überarbeiteter Leitfaden bietet Tipps zu Finanzierung, 
Sanierung und rechtlichen Fragen
Zukunft Altbau hat die Informations-Webseite umfassend 
überarbeitet.
Wer ein Haus erbt oder eine Bestandsimmobilie kaufen möchte, 
steht vor vielen Fragen. Erben möchten unter anderem heraus-
finden, ob das Haus mit Schulden belastet ist. Kaufinteressierte 
dagegen müssen sich Gedanken darüber machen, wie viel Ka-
pital sie für die Finanzierung benötigen und welche Sanierungs-
maßnahmen erforderlich sind. Wertvolle Tipps rund um den 
Nachlass und Hauskauf finden Erben, Käuferinnen und Käufer 
kostenlos auf der jetzt aktualisierten Informationswebseite www.
haus-kaufen-erben.de. Das firmenneutrale Informationspro-
gramm Zukunft Altbau hat die Seite erstellt und überarbeitet. Es 
wird vom Umweltministerium Baden-Württemberg gefördert. 
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.
Erklärt wird in dem digitalen Leitfaden auch, wie wichtig der 
energetische Zustand der Immobilie ist, denn Gebäude in Baden-
Württemberg sollen bis 2040 klimaneutral werden. Es besteht 
sogar eine energetische Nachrüstpflicht wie die Dämmung von 
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Heizungs- und Warmwasserleitungen in unbeheizten Räumen 
sowie der obersten Geschossdecke. Diese Pflichten gelten auch 
für Erben und Käufer von Wohngebäuden. Mögliche Kosten, die 
durch solch eine Sanierung entstehen, sollten Rechtsnachfolger 
und Immobilienkauf-Interessierte unbedingt mitbedenken, um 
unerwartete Mehrkosten zu vermeiden, so die Expertinnen und 
Experten von Zukunft Altbau.

Die wichtigsten Fragen beantwortet
„In welchem Zustand ist das Haus?“ „Behörden, Formulare, Zu-
schüsse – wo erhalte ich Hilfe?“ „Wie finanziere ich das Haus?“ 
All diese Fragen und viele mehr werden auf der Webseite „Haus 
Kaufen Erben“ ausführlich beantwortet. Zunächst kurz und 
kompakt; wer mehr in die Tiefe gehen möchte, bekommt auf 
einer weiteren Ebene detailliertere Informationen.
Der Clou: Interessierte können hier einzelne Kapitel, die sie 
besonders interessieren, zu einer eigenen Merkliste hinzufügen 
und individuelle Notizen ergänzen. Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, Immobilienobjekte zu hinterlegen. Diese individuellen 
Funktionen können Erben oder Kaufinteressierte ohne persönli-
che Anmeldung und Login nutzen. Die Handhabung ist einfach: 
Wer seine Inhalte noch einmal aufrufen oder mit anderen teilen 
möchte, kann dies über einen automatisch generierten, individu-
ellen Link tun. Man kann ihn per E-Mail oder Kurznachrichten-
dienst entweder an sich selbst schicken oder mit anderen teilen.

Wichtige Begriffe gut verständlich erklärt
Beim Erben oder Erwerben einer Bestandsimmobilie tauchen 
viele neue Begriffe und Sachverhalte auf. Auch hier schaffen die 
Fachleute von Zukunft Altbau Klarheit, indem sie diese verständ-
lich erklären – von Bodenrichtwert über Grunderwerbsteuer bis 
hin zur Freistellungsbescheinigung. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de.

KEA-BW Die Lasndesenergieagentur
Südwesten: Nur rund zehn Prozent der Verwaltungsbau-
ten, Schulen und Kindergärten erreichen beim Wärmever-
brauch den Zielwert
KEA-BW legt Auswertung der kommunalen Energiever-
bräuche in Baden-Württemberg für das Jahr 2021 vor 
• Seit 2021 sind Kommunen in Baden-Württemberg ver-
pflichtet, die Energieverbrauchsdaten ihrer Liegenschaften 
zu erfassen und zu berichten. 
• Die Landesenergieagentur KEA-BW hat nun die erste 
landesweite Auswertung vorgelegt. Das Ergebnis zeigt: Es 
ist noch viel Luft nach oben.
• Die Zielwerte für einen klimaneutralen kommunalen 
Gebäudebestand sind aber zu schaffen.

Kommunen im Südwesten müssen jedes Jahr die Energiever-
bräuche ihrer Liegenschaften an das Land melden. Das legt 
das Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz Baden-
Württemberg fest. Stichtag ist der 30. Juni für den Verbrauch 
des Vorjahres. Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW) hat nun die Verbrauchsdaten des Jahres 
2021 aus ganz Baden-Württemberg in einem Bericht statistisch 
ausgewertet. Für dieses Jahr bestand erstmals die Verpflichtung, 
die Daten zu erfassen und zu übermitteln. Ein wichtiges Ergeb-
nis der landesweiten Auswertung: Nur rund zehn Prozent der 
Verwaltungsgebäude, Schulen und Kindertagesstätten erreichen 
bereits den Zielwert von 50 Kilowattstunden Wärmeverbrauch 
pro Quadratmeter und Jahr. Ein solch geringer Verbrauch ist für 
eine klimaneutrale Verwaltung erforderlich – und auch erreich-
bar, wie zahlreiche kommunale Gebäude bereits jetzt zeigen. 
Die Landesenergieagentur KEA-BW hat insgesamt knapp 10.000 
Gebäudeverbräuche analysiert. Auch der Stromverbrauch wurde 
im Bericht ausgewertet. 

Die KEA-BW hat den Datenschatz Anfang November erstmals 

unter www.kea-bw.de/energiemanagement/wissensportal/
energieverbrauchskennwerte-von-nichtwohngebaeuden-in-bw 
der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. Die statistische Aus-
wertung der Energieverbräuche baden-württembergischer Kom-
munen ist einzigartig, sie gibt es in dieser Form bisher nicht. Die 
Fachleute der KEA-BW haben die Energieverbräuche von 1.090 
Verwaltungsgebäuden, 1.166 Schulen und 1.486 Kindertages-
stätten analysiert. Auch Sporthallen, Veranstaltungsgebäude, 
Feuerwehrgerätehäuser, Hallenbäder und weitere Gebäudetypen 
sind Teil der Auswertung. Insgesamt hat die Landesenergieagen-
tur Daten aus 9.722 Gebäuden zusammengetragen. Der Bericht 
enthält statistische Kennwerte für die 67 erfassten Gebäudety-
pen und betrachtet zehn der für Kommunen wichtigsten Gebäu-
detypen im Detail. Letztere umfassen 44 Prozent der kommuna-
len Gebäude. 

Die statistische Auswertung auf Landesebene zeigt, dass noch 
viel Luft nach oben ist. „Die Städte, Gemeinden und Landkreise 
verbrauchen in ihren Liegenschaften immer noch zu viel Ener-
gie“, sagt Joachim Kaltenbrunner, Autor des Berichts und Pro-
jektmanager Energiemanagement bei der KEA-BW. „Ein Grund 
ist, dass sie kein systematisches Energiemanagement betreiben.“ 
Trotz der oft schlechten Werte ist er aber zuversichtlich. „In 
kommunalen Liegenschaften einen geringen Energieverbrauch 
zu erreichen, ist möglich und machbar. Das zeigen schon heute 
etliche Gebäude.“ 

Aktueller Wärmeverbrauch in Verwaltungsgebäuden, 
Schulen und Kindertagesstätten
Beispiel Wärmeverbrauch: Noch macht er den Großteil des 
Gesamtenergieverbrauchs in den kommunalen Gebäuden aus. 
In rund 370 Verwaltungsgebäuden, Schulen und Kindertages-
stätten liegt der Wärmeverbrauch auf oder unter dem Niveau 
von 50 Kilowattstunden pro Quadratmeter und Jahr – so we-
nig verbraucht ein energieeffizienter Neubau. Mit einem solch 
niedrigen Bedarf ist ein klimaneutraler Gebäudebestand künftig 
möglich Dies bestätigt das Institut für Energie- und Umweltfor-
schung (ifeu) aus Heidelberg im Leitfaden klimaneutrale Kommu-
nalverwaltung. 
Klar ist aber auch, dass der Handlungsbedarf in vielen Gebäu-
den hoch ist. Bei Verwaltungsbauten, die nur beheizt werden 
und über keine Lüftungsanlage und Klimatisierung verfügen, 
das ist der weitaus größte Teil der Verwaltungsgebäude, liegt 
der Wärmeverbrauch im Schnitt bei 124 Kilowattstunden pro 
Quadratmeter und Jahr. Ausreißer verbrauchen im Maximalfall 
912 Kilowattstunden, die sparsamsten zehn Kilowattstunden 
pro Quadratmeter und Jahr. Die meisten, 63 Prozent, liegen 
zwischen 50 und 150 Kilowattstunden und können daher durch 
Sanierungsmaßnahmen relativ einfach auf den geforderten Wert 
von 50 Kilowattstunden pro Quadratmeter und Jahr kommen. 
Kindertagesstätten verbrauchen im Schnitt 134 Kilowattstunden 
Wärme pro Quadratmeter und Jahr. Auch hier gibt es eine große 
Bandbreite zwischen zehn und 824 Kilowattstunden. Die mei-
sten, rund 58 Prozent, verbrauchen weniger als 150, aber mehr 
als 50 Kilowattstunden pro Quadratmeter und Jahr. Blickt man 
auf Schulen, liegt der Durchschnittsverbrauch, je nach Schultyp, 
zwischen 100 und 120 Kilowattstunden pro Quadratmeter und 
Jahr. Hier gibt es ebenfalls eine große Bandbreite, was den Ener-
gieverbrauch angeht. 

Der Handlungsbedarf ist auch beim Stromverbrauch hoch 
– der Zielwert aber erreichbar
Beim Stromverbrauch sieht es etwas besser aus. Der Anteil der 
Gebäude, die den Wert von zehn Kilowattstunden pro Quadrat-
meter und Jahr einhalten, liegt je nach Gebäudetyp zwischen 21 
und 44 Prozent. Bei Verwaltungsgebäuden, Schulen und Kin-
dertagesstätten erreichen insgesamt 977 Gebäude im Land den 
Zielwert. Den Zielwert hat die KEA-BW im Zuge einer Befragung 
von Fachleuten ermittelt. 

Warum lohnt es sich, den Verbrauch zu erfassen?
Die Energieverbrauchsdaten zu erfassen und anschließend 
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auszuwerten, ist ein erster Schritt hin zu einem professionellen 
Energiemanagement. Der Energieverbrauch der Gebäude zeigt 
auf, wo konkret Einsparpotenziale liegen. Die Daten dienen als 
Grundlage und Unterstützung für Bauämter, Liegenschaftsäm-
ter, Klimaschutzbeauftragte und Fachleute für die klimaneutrale 
Kommunalverwaltung bei ihrer Planung. 
Auf der Basis des an das Land gemeldeten Energieverbrauchs 
stellt die KEA-BW den Städten, Gemeinden und Landkreisen 
einen Kommunensteckbrief aus. Er zeigt einer Kommune auch, 
wie sie im Landesdurchschnitt sowie im Vergleich zu einer ähn-
lich großen Kommune dasteht. Ist erkennbar, dass der Energie-
verbrauch auffällig hoch ist, erhalten die Kommunen von der 
KEA-BW Beratungsangebote. Die Landesenergieagentur hilft 
Kommunen etwa dabei, ein Energiemanagement aufzubauen, 
mit dem sie den Verbrauch nachhaltig senken können.

Weitere Informationen: www.kea-bw.de/energiemanagement/
wissensportal/kommunales-energiemanagement

Agentur für Arbeit Göppingen
Planen Sie Ihre Zukunft – Wiedereinstieg leicht(er) ge-
macht
Arbeitsagentur bietet regelmäßige Telefonsprechstunden 
zum beruflichen Comeback an
Das ganze Jahr 2024 über bieten die Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Bundesagentur für Arbeit im 
Verbund der Region Stuttgart regelmäßige Telefonsprechstunden 
zum beruflichen Wiedereinstieg an. Der nächste Termin ist am 
Montag, 25. November von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr. 
Wer ins Berufsleben zurückkehren möchte, ob nach Familien- 
oder Pflegezeit, hat viele Fragen: Wie gelingt der Wiederein-
stieg? Kann ich mit einer Qualifizierung meine Chancen verbes-
sern? Vielleicht sogar mit einer Ausbildung in Teilzeit? Wie steht 
es um meine Chancen auf einen Arbeitsplatz im angestrebten 
Beruf? Wie kann ich als Berufsrückkehrer oder Berufsrückkeh-
rerin meine Aussichten am Arbeitsmarkt verbessern? Und wie 
unterstützt mich meine Agentur für Arbeit dabei?
Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der kosten-
freien Telefonnummer 0800 4 5555 00 über das Servicecenter 
oder zu den Aktionsterminen unter 07161 9770-800 direkt die 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Bun-
desagentur für Arbeit. 
Der Anruf ist unverbindlich. Interessierte können sich informieren 
lassen, um dann in Ruhe zu überlegen, welche weiteren Schritte 
sie angehen können und wollen.
Darüber hinaus können Interessierte jederzeit auch per E-Mail 
einen Termin, ein Telefonat oder einen Videotermin mit dem Be-
auftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Göppingen, Herrn Dr. Jörn Harström, vereinbaren: 
goeppingen.bca@arbeitsagentur.de 

Weitere Infos gibt es unter https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/goeppingen/chancengleichheit

Die darauffolgende Sprechstunde ist am Montag, 27. Januar von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.

Landratsamt Göppingen - Amt für Schulen und 
Bildung
Einladung zur 4. Bildungskonferenz 
Jubiläumsabend: 10 Jahre Bildungsregion Landkreis Göp-
pingen – Bildung in ihrer Vielfalt erleben 
Am Dienstag, 19. November 2024, um 18:00 Uhr findet im 
Landratsamt Göppingen, Lorcher Straße 6, Göppingen, die vierte 
Bildungskonferenz der Bildungsregion des Landkreis Göppingen 
statt. Die Veranstaltung richtet sich insbesondere auch an inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger des Landkreises.
Die 4. Bildungskonferenz ist der Höhepunkt im Jubiläumsjahr 

anlässlich 10 Jahre Bildungsregion Landkreis Göppingen. Be-
sonderer Ehrengast wird die Ministerin für Kultus, Jugend und 
Sport Theresa Schopper sein, die auch an der Podiumsdiskussion 
teilnehmen wird. 
Die Jubiläumsveranstaltung lässt Bildung in ihrer Vielfalt erleben 
und zeigt auf wie reich der Landkreis Göppingen an Bildungsan-
geboten, -akteuren und -netzwerken ist. Abgerundet wird der 
Abend mit einem kulinarischen Gallery-Walk. Bildungpartner im 
Landkreis stellen ihre Projekte aus dem Jubiläumsjahr vor und 
lassen die Besucherinnen und Besucher aktiv daran teilhaben. 
Die Bildungskonferenz findet als Hybrid-Veranstaltung (Präsenz 
und digital) statt und kann über die Seite der Filstalwelle digital 
verfolgt werden. Um eine Anmeldung unter www.bildungsregi-
on-goeppingen.de in der Rubrik “Aktuelles” wird gebeten. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Online-Vortrag: Beikost – Einführung der Breie
Spätestens ab dem 7. Lebensmonat ist es Zeit für den ersten 
Brei. In dem Online-Vortrag, unter der Leitung der Referentin 
Doris Neumann der Landesinitiative Bewusste Kinderernährung, 
werden folgende Fragen thematisiert:
l	 Wann ist der richtige Zeitpunkt um mit der Beikost zu begin-

nen?
l	 Wie soll die Zusammensetzung der Breie sein?
l	 Gläschen/ Fertigprodukte oder Selbstgekochtes?
l	 Sind Bio-Lebensmittel notwendig?
l	 Ist vegetarische Ernährung schon im Babyalter möglich?

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Termin: Mittwoch, 27.11.2024 um 19.00 Uhr – ca. 20.00 Uhr 

Für die Teilnahme wird ein internetfähiger PC oder Tablet benö-
tigt, ein aktueller Browser (Firefox, Internet Explorer oder Ähnli-
ches), sowie ein Mikrofon für Rückfragen.
Der Zugangscode für die Online - Veranstaltung, mit weiteren 
Informationen erfolgt circa 2 Tage vor der Veranstaltung.
Bitte melden Sie sich per E - Mail unter landwirtschaftsamt@
lkgp.de mit Ihrer vollständigen Adresse (Name, Vorname, Adres-
se, Telefon, E-Mail) an.

Landratsamt Göppingen - Umweltschutzamt, 
Abfallwirtschaftsbetrieb  
Gemeinsame Aktion gegen Wilden Müll
Großes Aufräumen im Steilhang 
Unter Beteiligung der DRK-Bergwacht Göppingen, des Schwä-
bischen Albvereins - Ortsgruppe Weißenstein, der Stadt Lauter-
stein, dem Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und dem koordinierenden Umweltschutzamt des Landratsamts 
fand am Samstag, 9. November 2024, im Steilhang unterhalb 
des Parkplatzes am Skilift Treffelhausen eine große Aufräumakti-
on gegen Wilden Müll statt. 
Es wurden über 60 Altreifen, nahezu acht Kubikmeter Wilder 
Müll und vier Säcke Asbest eingesammelt. 
Die Herausforderung bei der Einsammelaktion war, dass der Müll 
arglos und widerrechtlich in der steilen Böschung unterhalb des 
Skilifts Treffelhausen entsorgt wurde. Deswegen war es erforder-
lich, dass die ehrenamtlichen Kräfte der Bergwacht, des Schwä-
bischen Albvereins, des Abfallwirtschaftsbetriebs, des Umwelt-
schutzamtes und der Stadt Lauterstein angeseilt und gesichert 
von oben nach unten die Steilhänge nach Müll absuchten und in 
Bigbags einsammelten. Die über 60 Altreifen konnten den Hang 
hinuntergerollt werden, um diese dann dort einzusammeln, da 
der unterhalb liegende Fahrradweg für die Aktion gesperrt war. 
Der Müll wurde anschließend in die vom AWB bereitgestellten 
Sammelcontainer geschüttet und ordnungsgemäß entsorgt.
Jochen Heinz, Erster Landesbeamter des Landratsamtes Göppin-
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gen, bedankte sich vor Ort für die gelungene Müll-Sammelaktion 
bei den ehrenamtlichen Helfern von Bergwacht und Albverein, 
den Behördenbediensteten, ebenso wie bei Bürgermeister Lenz, 
der an diesem Tag auch tatkräftig mit anpackte. 
Es war erschreckend, was alles widerrechtlich im Steilhang ent-
sorgt wurde.
Dies reichte von Altreifen, Möbeln, Wasserklosetts, Matratzen, 
Altkleidern, vollen Windeln, Elektronikschrott, große Menge an 
Metallschrott, Altglas, Altbatterien, Altholz, Plastik, Bauschutt 
und Elektrokabel bis hin zu Asbestfaserplatten, welche als Son-
dermüll zu entsorgen waren. 
Heinz dazu: „Mir ist beim Blick auf diesen großen Haufen Wil-
den Mülls unbegreiflich, wie unachtsam manche Zeitgenossen 
mit der Natur in unserem Landkreis umgehen. Dies vor allem 
deswegen, da für den ganzen Müll kostenlose beziehungsweise 
günstige Entsorgungsmöglichkeiten im Landkreis bestehen und 
der Abfallwirtschaftsbetrieb hier mit Rat und Tat für eine ord-
nungsgemäße Abfallbeseitigung zur Seite steht. Niemand muss 
so rücksichtslos mit der Umwelt umgehen!“
Um künftig den wilden Müllablagerungen in diesem Bereich 
entgegenzuwirken, wird demnächst in Zusammenarbeit mit dem 
Forstamt des Landratsamts Göppingen eine Benjeshecke gesetzt. 
Bis diese ausreichend groß genug gewachsen ist, wird ein ca. 2 
Meter hoher Zaun als Provisorium installiert werden.
Leider konnten keine Hinweise auf die „Müllschweine“ gefun-
den werden, so dass die angefallenen Kosten durch den AWB 
übernommen werden und damit der Allgemeinheit zur Last 
fallen. Die Gesamtkosten für diese konzentrierte Aktion für den 
Umweltschutz belaufen sich inklusive der Folgemaßnahmen 
voraussichtlich auf circa 11.000 Euro.

Bildmaterial privat zur Veröffentlichung freigegeben.

Namen auf dem Gruppenbild:
Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Müllsammelaktion mit dem 
Lautersteiner Bürgermeister Michael Lenz (kniend, Warnweste), 
dem Ersten Landesbeamten des Landkreises Göppingen Jochen 
Heinz (stehend, schwarze Jacke), dem Leiter des Umweltschutz-
amts Jupp Jünger (kniend, hellblaue Jacke), Vertretern des 
Abfallwirtschaftsbetriebs (links außen stehend: dem Sachgebiets-
leiter Wertstoffsammelstellen Matthias Wiedmann) sowie zahl-
reichen Helferinnen und Helfern der DRK-Bergwacht Göppingen 
um Einsatzleiter Martin Stollstein (hinten, Zweiter von rechts) 
und des Schwäbischen Albvereins, Ortsgruppe Weißenstein, um 
den stellvertretenden Vorsitzenden Erich Distel (kniend, blaue 
Mütze).

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Vortrag zur Pferdegesundheit: Thema „Druse“ 
Einladung für Pferdehalter
Am 5. Dezember 2024, um 19 Uhr veranstalten die Landwirt-
schaftsämter Göppingen und Nürtingen im Hotel-Restaurant 
Löwen, Hauptstr. 46, 73087 Bad Boll einen Informationsabend 
zum Thema Pferdegesundheit.
Dr. Susanne Müller vom Pferdegesundheitsdienst referiert über 
die Pferdekrankheit „Druse“ und informiert über Maßnahmen, 
die auf pferdehaltenden Betrieben getroffen werden können 
und müssen - präventiv und im Akutfall.
Eine Anmeldung ist bis 28.11.2024 erforderlich unter Tel.: 07161 
/ 202-2502 oder per Mail unter landwirtschaftsamt@lkgp.de.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
14. Göppinger Milchviehtag
Einladung für Milchviehhalter
Am 5. Dezember 2024 um 13.30 Uhr veranstalten das Landwirt-
schaftsamt Göppingen, der Verein Landwirtschaftliche Fachbil-
dung e. V. und der Beratungsdienst Milchviehhaltung und Fut-
terbau Göppingen e. V. einen informativen Milchviehtag. Dieser 
findet im Hotel-Restaurant Löwen, Hauptstr. 46, 73087 Bad Boll 
statt.
Zum Thema „Eutergesundheit managen, gesunde Euter 
= mehr Milch“ kommen mehrere Referenten: Kathrin Lincke, 
selbstständige Beraterin für Melktechnik und Eutergesundheit 
aus dem Unterallgäu, Dr. Sonja Bäßler vom Eutergesundheits-
dienst Stuttgart und ein Praktiker, der zum „selektiven Trocken-
stellen“ seine Erfahrungen teilen wird.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist bis 28.11.2024 
erforderlich unter Tel.: 07161 / 202-2502 oder per Mail unter 
landwirtschaftsamt@lkgp.de.
Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung können Sie eine 
Fortbildungsbescheinigung nach den Richtlinien für QM++ 
erhalten. Bitte geben Sie bereits bei der Anmeldung an, ob 
Sie eine benötigen.
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Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart
VVS on tour: VVS-Roadshow macht Halt im Stauferkreis
Der VVS tourt durch Göppingen und Umgebung – mit In-
formationen, Beratung und attraktiven Gewinnen rund 
ums Deutschland-Ticket
Der Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart (VVS) bringt das 
Deutschland-Ticket direkt zu den Menschen im Landkreis Göp-
pingen. In einer mehrwöchigen Roadshow besucht er verschie-
dene Orte im Stauferkreis, um Bürger gezielt über das Deutsch-
land-Ticket zu informieren. Im Fokus steht die persönliche Bera-
tung: Besucher können ihre Fragen zum Deutschland-Ticket und 
rund um den VVS stellen. Wer auf den Geschmack gekommen 
ist, kann vor Ort direkt ins D-Ticket einsteigen.

VVS-Roadshow-Termine im Überblick
Die Roadshow findet bis zum 21. Dezember an verschiedenen 
Terminen in Göppingen, Uhingen, Ebersbach und Geislingen 
statt. Die genauen Termine und Orte sind:
•	 16.11. – Göppingen (Bahnhofsvorplatz), 8:30 bis 15:00 Uhr
•	 23.11. – Uhingen (Bahnhof), 8:30 bis 15:00 Uhr
•	 30.11. – Ebersbach (Bahnhof), 8:30 bis 15:00 Uhr
•	 7.12. – Göppingen (Bahnhofsvorplatz), 8:30 bis 15:00 Uhr
•	 13.12., 14.12., 15.12. – Weihnachtsmarkt Geislingen, 8.30 

Uhr bis 20:00 Uhr
•	 21.12. – Göppingen (Bahnhofsvorplatz), 8:30 bis 15:00 Uhr

Glühpunsch und Gewinne am Glücksrad
Passend zur vorweihnachtlichen Zeit verteilen die Mitarbeiter 
vor Ort Glühpunschgutscheine, die am Stand eingelöst werden 
können. Ein Glücksrad sorgt für Spannung und attraktive Preise. 
Neben Streuartikeln gibt es als Hauptpreis einen kostenlosen 
Monat mit dem D-Ticket zu gewinnen.

Einnahmenaufteilungs-Rat Baden-Württemberg: Neues 
Gremium für Einnahmenaufteilung
Der EAV-Rat Baden-Württemberg legt die Regeln für die 
Einnahmeaufteilung des Deutschland-Tickets im Land 
Baden-Württemberg fest
Es gibt ein neues Gremium im Land, das sich um die Einnah-
meaufteilung kümmert. Der Einnahmenaufteilungs-Rat Baden-
Württemberg (kurz: EAV-Rat) auf Landesebene ist ein wichtiger 
Baustein der Einführung einer bundesweiten Einnahmenauftei-
lung. Ihm gehören das Ministerium für Verkehr Baden-Württem-
berg und alle baden-württembergischen Verbünde inklusive 
des bwtarifs an. Ein Beitritt des Deutschlandtarifverbunds, der 
zum Beispiel bei der Nutzung von Regionalzügen im Vor- und 
Nachlauf zu Fernverkehrszügen relevant ist, wird zeitnah er-
wartet. Das Deutschland-Ticket, mit dem Fahrgäste über die 
Verbundgrenzen hinaus unterwegs sein können, macht eine 
Einnahmenaufteilung auf Landesebene nötig. Denn durch den 
bundesweiten Vertrieb und die bundesweite Nutzbarkeit des Tic-
kets kommen die Einnahmen aus dem Deutschland-Ticket nicht 
automatisch dort an, wo sie hingehören. 
Vorgesehen sind insgesamt drei Entwicklungsstufen: Aktuell 
werden die Einnahmen den Tariforganisationen zugeordnet, in 
denen das Deutschland-Ticket verkauft wurde, beispielsweise im 
Fall eines von den Stuttgarter Straßenbahnen (SSB) verkauften 
Tickets dem VVS. In der zweiten Stufe, deren Start für das kom-
mende Jahr geplant ist, sollen die Einnahmen dann nach Wohn-
ort-Postleitzahlen der Kunden zuerst an die Länder und dann, 
entsprechend den vom neu gegründeten EAV-Rat festgelegten 
Regeln, weiter an die Verbünde verteilt werden. Die Verteilung 
auf Landesebene soll über die BW-Tarif GmbH abgewickelt wer-
den. 
In einer zukünftigen, dritten Stufe sollen die Einnahmen dorthin 
fließen, wo die Deutschland-Tickets konkret genutzt wurden 
– im Fachjargon wird deshalb von einer nachfrageorientierten 
Einnahmenaufteilung gesprochen.
In der konstituierenden Sitzung des EAV-Rates Baden-Württem-
berg wurden VVS-Geschäftsführerin Cornelia Christian zur Vor-

sitzenden und Simone Stahl, Geschäftsführerin des Regio-Ver-
kehrsverbundes Freiburg, als Christians Stellvertreterin gewählt.

Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
„Das Paradies brennt!“ – von November bis April entfüh-
ren Brennereien in die Welt der Edeldestillate 
Während draußen der goldene Herbst mit seinen sonnigen Ta-
gen verzaubert, zischt, blubbert und brodelt es bereits im Kessel 
der Brenner im Streuobstparadies. In mühevoller Handarbeit wird 
den reifen Früchten dieses Sommers im Brennkessel der Geist 
der Streuobstwiesen entlockt.
Lassen Sie sich von den vielfältigen Aromen der Obstwiese, 
geschmacksintensiven Destillaten und fruchtigen Likören überra-
schen. Zugleich zeigen die hochprozentigen Streuobst-Produkte, 
welche wichtige Aufgabe die Brennereien für den Erhalt der 
Landschaft erfüllen, denn diese hegen und pflegen die Kultur-
landschaft am Albtrauf. 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. gibt zur Veran-
staltungsreihe „Das Paradies brennt“ zum 11. Mal ein Programm 
heraus, welches diese Termine rund um den Brennkessel zusam-
men-fasst. Mit dabei sind dieses Jahr Verkostungen, Schaubren-
nen, Seminare, Führungen uvm..

Besuchen Sie doch eine – oder mehrere – der Veranstaltungen 
und tauchen Sie ein in die aromatische Welt der Brennkunst.  

Folgende Termine stehen Ende November, sowie im De-
zember an:
Freitag, 29. November von 16:00 – 21:00 Uhr – Schaubren-
nen beim „Beurener Lichterglanz“
Fritz Feindestillate
Karlstrasse 5, 72660 Beuren
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich
www.feindestillate.de

Freitag, 06. Dezember um 17:00 Uhr - Brennereiführung
Ammertal-Brennerei im Gasthof Lamm 
Jesinger Hauptstraße 55-57, 72070 Tübingen-Unterjesingen
€ 18,50 p.P., Anmeldung erforderlich
www.lamm-tuebingen.de

Vorschau Januar:
Freitag, 17. Januar 2025 um 17:00 Uhr – „Von der Streu-
obstwiese ins Glas – Seminar mit Ver-kostung“
Brennerei Schmid/Trost
Lerchenstrasse 24, 72636 Frickenhausen-Linsenhofen
€ 35,00 p.P., Anmeldung erforderlich
www.brennerei-trost.de

Samstag, 18. Januar 2025 um 18:30 Uhr – „Gscheid am 
Brennkessel“ Einführung in die Kunst der Obstbrennerei
Brennscheuer Strasser
Fabrikstraße 7/1, 72581 Dettingen an der Erms
€ 44,00 p.P. inkl. Verkostung und Vesper, Anmeldung erforder-
lich
www.brennscheuer-strasser.de

Freitag, 31. Januar 2025 ab 16:00 Uhr – Wintergrillen mit 
der Schönbuchbrennerei mit Schaubrennen und Verko-
stung 
Schönbuchbrennerei Nonnenmacher
Grünhagstraße 12, 72124 Pliezhausen-Gniebel
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich
www. schoenbuchbrennerei.de

Alle Informationen und weitere Veranstaltungen finden Sie auch 
auf www.streuobstparadies.de
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Freut euch immerzu, weil ihr zum Herrn gehört. 
(Philipper 4, Vers 4) 

Do., 21.11.:	 kein Hauskreis 
So., 24.11.:	 09.30 Uhr Gebet für den Gottesdienst 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Frank Doebbelin 
Di., 26.11.:	 19.00 Uhr Gebetstreff 

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen. 

Do., 28.11.:	 10.00 Uhr Frühstückstreff mit Irmin 
Schnarrenberger 

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt. 
- Internet: www.via-donzdorf.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen, www.efg-geislingen.de

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kinderkirche und Livestream auf www.efg-geislingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Wir haben noch freie Unterrichtsplätze!
Gerne können auch Schnuppereinheiten vereinbart werden. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse.

Unser neues Angebot:
Bläsergruppe für Erwachsene
für Anfänger und Wiedereinsteiger
Sie haben Lust mit Gleichgesinnten wieder Musik zu spielen? Sie 
haben schon einmal musiziert, Ihr Talent ist jedoch etwas einge-
rostet? Oder Sie möchten ein neues Instrument erlernen? Allein 
fehlt Ihnen vielleicht der Antrieb dazu?
Dann finden Sie bei uns den passenden Rahmen:
Unser neues Angebot einer Bläsergruppe für Erwachsene ist eine 
besondere Art des Unterrichtes. Er unterteilt sich in einen Instru-
mentalunterricht von Kleingruppen (bis max. 4 Musiker) und 
eine Gesamtprobe aller Kleingruppen. Beide Unterrichte finden 
parallel statt.
Das Ziel ist: einfach Spaß haben gemeinsam in der Gruppe 
zu musizieren.
Wer kann mitmachen:
Die Bläsergruppe für Erwachsene richtet sich an Anfänger und 
Wiedereinsteiger, die gerne ein Blasinstrument lernen oder wie-
der musizieren möchten.
Infos unter: https://www.musikschule-donzdorf.de  

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

(Downloads Flyer Erwachsenenangebot Bläsergruppe)

Anmeldung zur Bläserklasse:
Online:	  
Über unsere Homepage:	  
www.musikschule-donzdorf.de/ 
musikschulunterricht/anmeldung
Anmeldungen bitte bis Freitag, den 13. Dezember 2024 einrei-
chen.
Ein späterer Einstieg ist nach Rücksprache möglich.

Hurra, wir spielen ein Instrument!
Gemeinsam musizieren im Musikverein „Germania“ 1840 Don-
zdorf und in der Musikschule macht Spaß. Wenn du ein Blech- 
oder Holzblasinstrument erlernen willst oder schon spielst und 
als Wiedereinsteiger Lust hast in einem Ensemble zu musizieren, 
würden wir uns freuen dich kennenzulernen. 
Unser Kontakt: 
musikschule@donzdorf.de 
jugend@musikverein-donzdorf.de

Terminvorschau:
Sa. 07.12.:	 Weihnachtskonzert  
		  „Weihnachten in aller Welt“ der Musikschule 
 		  um 15.30 Uhr, Stadthalle Donzdorf

Donzdorfer Wochenmarkt
	 Liebe Wochenmarktbesucher,
	 bitte beachten Sie, dass der Wochenmarkt vom 

22. November 2024 bis einschließlich 06. 
Dezember 2024 in der Passage zwischen 
der Kirche und dem Rathaus/Schloss statt-
findet.

Die Händler freuen sich mit ihrem frischen Angebot auf Ihren 
Besuch.

Ihre Stadtverwaltung

Wir basteln Schneemänner
Am Freitag, 29. November 2024 um 14.00 Uhr werden in der 
Stadtbücherei Schneemänner aus Tonkarton gebastelt.
Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Unkostenbei-
trag beträgt 3 Euro. Anmeldung ist erforderlich. 
Und das müsst Ihr mitbringen: Schere, Bleistift, Buntstifte, Kle-
bestift.
Anmeldung unter Rufnummer 07162/922-706, per Mail an 
stadtbuecherei@donzdorf.de oder direkt in der Stadtbücherei.

	 PC- und Internettreffpunkt:
	 Am Montag, den 25. November 2024 von 
10.00 bis 12.00 Uhr findet in der Stadthalle Donzdorf, Vereins-
raum 1 und Gaststättenraum der nächste PC- und Internettreff 
statt. Das Angebot ist kostenfrei. Auch neue Teilnehmer sind 
ohne Voranmeldung jederzeit herzlich willkommen. 

Tanztee im Advent mit Nikolausbesuch
Am Dienstag, den 03. Dezember 2024 ab 14.30 Uhr findet 
im „Hotel Becher“ wieder unser beliebter vorweihnachtlicher 
Tanztee statt. Alle Seniorinnen und Senioren – sehr gerne auch 
von den umliegenden Gemeinden - sind ganz herzlich eingela-
den, in angenehmer Atmosphäre bei guter Musik eines Allein-
unterhalters ein paar vergnügliche Stunden zu verbringen oder 
auch mal ein Tänzchen zu wagen. Nichttänzerinnen und Nicht-

	

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de
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tänzer, die nur auf einen Plausch vorbeischauen möchten, sind 
natürlich ebenso herzlich willkommen. Wie schon in den Vorjah-
ren wird natürlich auch der Nikolaus vorbeischauen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch. Es ist keine Anmeldung erforderlich.  

Einladung zur Jahresfeier am Dienstag, 10.12.2024 um 18 
Uhr im Martinushaus
Liebe Liederkranzfamilie,
das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und wie jedes Jahr wol-
len wir im Rahmen unserer Jahresfeier auch vereinsintern das 
Jahr ausklingen lassen. 
Hierzu möchten wir auch all unsere passiven Mitglieder recht 
herzlich einladen.
Wir beginnen die Jahresfeier gemeinsam mit dem Kinder- und 
Jugendchor, die ein kleines Weihnachtsmusical vorbereitet ha-
ben. Im Anschluss werden wir gemeinsam essen. Das Essen wird 
uns vom „Bürgerstüble“ in Reichenbach geliefert. Es wird ein 
Buffet mit Salaten, Schweine- und Putenschnitzeln, Gemüsela-
sagne, Spätzle, Kartoffelgratin, Gemüse und Soße geben. Der 
Preis pro Person beträgt 20 €.
Im Anschluss an das Essen wird wieder eine Tombola stattfinden, 
ebenso wie die vereinsinternen Ehrungen langjähriger Mitglieder, 
ehe wir den Abend gemütlich ausklingen lassen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Rückmeldung, falls 
Sie an der Jahresfeier teilnehmen möchten. Anmeldungen für 
die Jahresfeier sind per Mail (mail@liederkranz-donzdorf.de) 
oder an die Vereinsadresse (Samira Seckinger, Zeppelinstraße 
1, 73072 Donzdorf) bis spätestens zum 30.11.2024 möglich. 
Bitte geben Sie an, ob Sie vom Buffet essen möchten oder nicht 
und ob Sie Fleisch essen möchten oder nicht.
Den Betrag für das Buffet überweisen Sie bitte auf das Vereins-
konto:
Liederkranz 1836 Donzdorf e.V.
IBAN: DE91 6106 0500 0101 8400 04
Verwendungszweck: Buffet Jahresfeier
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Jahresausklang 
im Kreise der Liederkranzfamilie.

Wandergruppe
18 Wanderer trafen sich zur Vereinswanderung im Monat No-
vember. Der Weg führte sie entlang der Messelbergsteige zur 
Pfaffenhalde, vorbei am Schießhaus und hinunter ins Donzdorfer 
Himmelreich. Weiter ging es zum Spatzenberg und dann auf di-
rektem Weg ins Gasthaus Traube. Dort wurde die Wandergruppe 
bereits von etlichen weiteren Liederkränzen erwartet und alle 
gemeinsam verbrachten noch einen schönen Nachmittag.
Für Dezember ist keine Vereinswanderung geplant. Damit ist der 
nächste Termin die Winterwanderung am 04. Januar 2025. 
Weitere Informationen dazu folgen, haltet euch den Termin auf 
jeden Fall frei.

Ausgang in die Burgstallschenke
Am Freitag, 29. November, sind wir um 17 Uhr in Gusettis Wein-
besen (Burgstallschenke) angemeldet. Alle, die gemeinsam zu 
Fuß gehen möchten, treffen sich bereits um 16 Uhr am Europa-
platz. Nach dem Fußmarsch über den Hochberg wollen wir dann 
mit allen anderen, die sich angemeldet haben, einen fröhlichen 
Abend in der Burgstallschenke verbringen.

Offenes Advents- und Weihnachtsliedersingen
Am Freitag, 20. Dezember, findet um 17 Uhr in der katholischen 

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

Kirche St. Martinus ein offenes Liedersingen statt. Gemeinsam 
mit allen Gästen wollen wir die beliebtesten Lieder der Weih-
nachtszeit singen. Kein Konzert, sondern ein fröhliches Beisam-
mensein, um sich auf die Weihnachtstage einzustimmen. Herzli-
che Einladung schon jetzt! 

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr 

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor	 Dienstag, 16.35 - 17.35 Uhr 
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

	 Öffentlicher Vortrag
	 Am kommenden Freitag, den 29.11. laden wir 

zu einem Vortrag mit dem Thema „Weißt Du 
wieviel Sternlein stehen – was wir den Kindern verschwiegen 
haben“, ein. Beginn: 20.00 Uhr. Referent: Prof. Dr. Harald Groß 

Führung in der Messelbergsternwarte
Gruppen, Vereine, Familien, etc. können für einen Besuch in der 
Messelbergsternwarte für das kommende Jahr einen separaten 
Termin vereinbaren. Sie können auf unseren Anrufbeantworter 
unter Tel. 07162/24713 sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. 
Oder Sie senden uns eine E-Mail an reiner.hartmann@messel-
bergsternwarte.de
Für das laufende Jahr 2024 können leider keine Gruppenführun-
gen mehr angenommen werden.

	 Bericht Herbstlager 2024
	 Am Freitag, den 15.11.2024, war es wieder so 

weit: Das Herbstlager stand vor der Tür! Pünkt-
lich um 15:30 Uhr trafen sich 36 Teilnehmer am Freibad in Donz-
dorf, um gemeinsam zum Wanderparkplatz in Böhmenkirch zu 
fahren. Dort startete die Herbstwanderung, die gleichzeitig als 
stimmungsvolle Fackelwanderung gestaltet war.
Währenddessen hatte sich das Küchenteam bereits im Haus ein-
gefunden, um die mitgebrachten Materialien und Lebensmittel 
aus den Fahrzeugen zu entladen. 
Nach ihrer Ankunft am Haus bezogen die Wanderer ihre Zimmer 
und machten die Betten fertig. Zum Abendessen gab es dann 
pünktlich ein leckeres Chili con Carne, das für alle ein echter 
Genuss war. Der Abend klang mit einem gemütlichen Kinoabend 
aus.
Am nächsten Morgen starteten alle energiegeladen in den Tag. 
Nach dem Frühstück packten die Teilnehmer ihre Sachen für un-
sere traditionelle Stafette. Entlang einer wunderschönen Strecke 
durch den Wald wurden spielerische Stationen angeboten, die 
für viel Spaß und Teamgeist sorgten. Nach der Rückkehr ins Haus 
hatten alle etwas freie Zeit, bevor es ans Basteln ging.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de

Messelberg-Sternwarte Donzdorf
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Zum Abendessen versammelten sich alle erneut, und anschlie-
ßend schauten wir uns die Bilder der Stafette an. Danach stand 
das gemeinsame „Guzle“-Backen auf dem Programm, das Groß 
und Klein begeistert hat.
Am Sonntag hieß es schließlich, das Haus aufzuräumen und zu 
fegen. Vor der Abreise gab es aber noch eine kleine Übungs-
einheit zum Thema Reanimation – ein wichtiges und lehrreiches 
Highlight zum Abschluss.
Pünktlich um 15:30 Uhr endete das Herbstlager wieder am Frei-
bad in Donzdorf.
Die DLRG-Jugend Donzdorf bedankt sich herzlich bei allen Teil-
nehmern und Mitwirkenden, die dieses Wochenende so unver-
gesslich gemacht haben. Ein großes Dankeschön auch an die 
Firma Mühleisen für die Unterstützung mit dem Transporter. Wir 
freuen uns schon jetzt auf das nächste Lager mit euch!

Schwimmkurs für Vorschulkinder der DLRG Donzdorf
Ihr Kind kommt im Herbst 2025 in die Schule und möchte bis 
dahin schwimmen können?
Unser Anfängerschwimmkurs richtet sich an alle Kinder, die bei 
der Anmeldung 5 Jahre und älter sind und bis zum 30.12.2019 
geboren wurden
Kursstart: 13.01.2025
Zeit: 13 x montags von 17-18 Uhr
Ort: Donzdorfer Hallenbad
Kosten: 130 €

Ziel ist das Schwimmabzeichen Seepferdchen!
Wichtig: Es ist kein Wassergewöhnungskurs, daher ist die Teil-
nahme erst ab 5 Jahren möglich!
Aufgrund der hohen Nachfrage können wir nur Kinder aus 
folgenden Orten aufnehmen: Donzdorf, Reichenbach u.R., Win-
zingen, Hagenbuch, Grünbach, Lauterstein, Böhmenkirch, Tref-
felhausen, Schnittlingen und Wißgoldingen.

Anmeldung ab 01.12.2024 um 18 Uhr online auf der Home-
page!
Sichert euch schnell einen Platz und sorgt dafür, dass eure Klei-
nen sicher schwimmen lernen! 

Vereinsmeisterschaften
Am Sonntag, den 15.12.24 finden wieder die alljährlichen Ver-
einsmeisterschaften der DLRG Donzdorf statt. Die Vereinsmei-
sterschaften werden von ca. 13-15:30 Uhr im Donzdorfer Hal-
lenbad ausgetragen. Der Einlass ist ab 12:30 Uhr. Mit anschlie-
ßender Weihnachtsfeier ab 16 Uhr, in der TG-Halle in Donzdorf, 
wird das Jahr nochmals gemütlich Revue passiert. Klein und 
Groß sind herzlich Willkommen und somit sind selbstverständlich 
auch die Familien der Mitglieder herzlich eingeladen.
Wir bitten die Schwimmer ein Handtuch oder einen Bademantel 
mitzubringen.
Wir weisen darauf hin, dass im Hallenbad zu den regulären Trai-
ningszeiten eine Kuchen- und Helferliste ausgelegt wird, über 
Unterstützung würden wir uns freuen.

Disziplinen:
Montagsgruppe: 1 Bahn Brust
Gruppe 1:  	 2 Bahnen Brust
Gruppe 2:  	 1 Bahn Rücken, 1 Bahn Rücken
Gruppe 3:  	 1 Bahn Brust,2 Bahnen Rücken
Gruppe 4:  	 1 Bahn Brust,1 Bahn Rücken, 2 Bahnen Kraul
Gruppe 5: 	 ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Freistil, 2 Bahnen 

Rücken
	 1 Bahn Kraul mit Gurtretter
Gruppe 6: 	 ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Freistil, 2 Bahnen 

Rücken
 	 1 Bahn Kraul mit Gurtretter
Gruppe 7:  	 1 Bahn Tauchen,2 Bahnen Freistil, 2 Bahnen 

Retten einer Puppe
Gruppe 8:  	 2x: ½ Bahn Tauchen & ½ Bahn Kraul, 2 Bahnen 

Rücken, 2 Bahnen Retten einer Puppe
Senioren:  	 1 Bahn Brust,1Bahn Rücken,1 Bahn Kraul

Die Anmeldung findet online auf der Homepage statt.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anteilnahme.

Erste-Hilfe-Kurs am 11.01.2025
Am Samstag, den 11.01.2025 findet ein EH-Kurs im Martinus-
haus in Donzdorf statt.
Dieser kann für den Führerschein verwendet werden. Und gilt als 
Fortbildung für betriebliche Ersthelfer.
Kosten: DLRG-Mitglieder u. BG-Mitglieder 0 €, alle anderen 50 €.
Anmeldung und weitere Infos auf: donzdorf.dlrg.de!

Jahresvorschau Termine 2024
01.12.:	 Anmeldung Anfängerschwimmkurs online
15.12.:	� Vereinsmeisterschaften mit anschließender Weihnachts-

feier

	 Adventsfeier
	 Es ist Tradition, dass wir das Jahr mit unsere 

Adventsfeier ausklingen lassen.
	 Dazu möchten wir euch am 29. November um 
15:00 im Gasthaus „Traube“ ganz herzlich einladen.
Wir freuen uns auf Euch!

Aufgrund der Adventsfeier entfällt der Stammtisch November.

	 „NABU-Weihnachtsgeschenk-Tipp: Nistkäs-
ten selbst gemacht

	 Gemütliches zuhause für gefiederte Gäste 
bauen und verschenken

Individuell soll es sein, praktisch und schön – das perfekte Weih-
nachtsgeschenk. Wer damit auch noch etwas für den Natur- und 
Artenschutz tun möchte, findet beim NABU allerlei Ideen – zum 
Beispiel den Nistkasten Marke Eigenbau. „An einem langen Win-
terabend ist so ein Nistkasten aus ein paar Brettern recht schnell 
zusammengebaut. Bretter, Bohrer, Schrauben und eine Säge – 
viel mehr braucht es dafür nicht. Auch Kinder haben viel Spaß 
daran, ein Zuhause für gefiederte Gäste zu basteln. Und die 
Beschenkten finden ein eigens für sie angefertigtes und zugleich 
nützliches Präsent unterm Weihnachtsbaum.
In der Vogelwelt besonders stark nachgefragt sind Halbhöhlen 
für Hausrotschwanz, Grauschnäpper und Co. sowie Meisen- und 
Starenkästen, in denen sich Höhlenbrüter besonders wohl füh-
len.
Bauanleitungen für diese Klassiker findet man unter www.NA-
BU-BW.de sowie in der NABU-Broschüre „Wohnen nach Maß“. 
Am besten geeignet sind ungehobelte, witterungs-beständige 
Bretter aus Tannenholz. Wer der Vogelwohnung eine individuelle 
Note verleihen möchte, kann beim Bemalen der Phantasie freien 
Lauf lassen. Allerdings sollte man sich dabei auf die Außenwän-
de beschränken, innen mögen es die Vögel eher schlicht.
Den Nistkasten kann man direkt nach Weihnachten aufhängen. 
Viele Vögel freuen sich, wenn sie in kalten Nächten darin Schutz 
finden. Zudem haben künftige Bewohner so Gelegenheit, die 
neue Unterkunft für die kommende Brutzeit schon einmal zu 
besichtigen. Die künstlichen Nisthilfen aufzuhängen ist dort sinn-
voll, wo es an Naturhöhlen mangelt, etwa weil alte und morsche 
Bäume nicht mehr vorhanden sind oder Brutnischen an Ge-
bäuden fehlen – also nahezu überall. Damit der Nistkasten gut 
angenommen wird, sollte die Umgebung möglichst naturnah 
gestaltet sein, so finden die Vögel auch ausreichend Nahrung.
Broschüren-Tipp „Wohnen nach Maß“:
Mit der Broschüre „Wohnen nach Maß“ bietet der NABU auf 48 
Seiten Tipps und Anleitungen für den Nistkasten- und Quartiers-
bau für Vögel, Fledermäuse, Igel und Insekten. Sie enthält auch 

VdK - Ortsverband Donzdorf

Naturschutzbund Deutschland
Mittleres Filstal und Lautertal
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Empfehlungen zum Bau von Kästen für stärker spezialisierte 
Arten wie Mauersegler, Turmfalken oder Schleiereulen.
Die Broschüre kann im NABU-Shop unter www.NABU-Shop.de 
bestellt werden.“

	 Jubiläumskonzert
	 Am Samstag, den 09.11.24 fand das Jubiläums-

konzert des Jugendakkordeonorchester Schmid 
Winzingen in der voll besetzten Heldenberghal-
le in Winzingen statt. Anlass war das 50-jährige 
Bestehen des Vereins. Die Gäste des Abends 
lauschten wunderschönen Akkordeonklängen 

und bezaubernder Chormusik von „The Voices“ vom Lieder-
kranz Reichenbach. Das 1. Orchester spielte am Konzert ganz 
besonders für Ihren verstorbenen Vereinsgründer, langjährigen 1. 
Vorsitzenden und Dirigenten Walter Schmid. Zu seinem Geden-
ken wurde zu Beginn des Konzerts eine Kerze angezündet.  
Das 1. Orchester begann den Abend beschwingt mit dem 
Musikstück „Vorwiegend heiter“ aus der Feder von Otto Eckel-
mann. Anschließend wurde „The Rose“ von Amanda McBroom 
gespielt, welches bei Hochzeiten sehr hoch im Kurs steht – 
vielfach bekannt durch die Interpretation von Bette Midler. 
Auch ein weltberühmter Walzer durfte natürlich nicht fehlen. 
Zu den Klängen des „Walzer Nr. 2“ von Dimitri Schostakowitsch 
schunkelten manche Gäste im Dreivierteltakt. Am Ende des 
ersten Blocks erklangen „Old Shatterhand“, „Winnetou“ und 
„Der rote Mohn von Missouri“ der Karl May- Suite. Unterstützt 
wurde das 1. Orchester hierbei von Jochen Reißmüller an der 
Mundharmonika. Dieses Musikstück stellte unter Beweis, dass 
Akkordeon und Mundharmonika stets miteinander harmonieren. 
Dieser Überzeugung waren auch die Zuhörer und spendeten 
großen Applaus. 
Im Anschluss an den Auftritt des 1. Orchesters fanden die 
Ehrungen langjähriger Vereinsmitglieder statt. Sie wurden von 
Erhard Schwenk, dem Bezirksvorsitzenden des Bezirks Staufen, 
durchgeführt. Er überreichte dem Verein zum 50. Geburtstag 
eine Skulptur samt Urkunde. Für 20-jährige Vereinszugehörigkeit 
konnte er die „silberne Ehrennadel“ an folgende Spielerinnen 
und Spieler verleihen: Martina Mehler, Evelyn Grupp, Carina Ki-
bler, Larissa Menrad, Julia Holweber, Margareta Ruppik, Manuel 
Geiger, Stefan Roth und Karl-Heinz Baur. Für 30-jähriges Engage-
ment erhielt Sven Dettinger die „goldene Ehrennadel“. Salvatore 
Scalzo und Peter Dehnert wurden für 35 Jahre Vereinstreue 
ausgezeichnet. Die „Verdienstnadel in Silber“ erhielten Tanja 
Baumeister und Markus Grupp - sie sind bereits seit 40 Jahren 
Mitglied. Martina Pfeiffer erhielt für 50-jähriges musikalisches 
Engagement die „Verdienstnadel in Gold“. Am Ende wurde Sven 
Dettinger noch für 10 Jahre 1. Vorsitzender mit der „Ehren-
amtsnadel 10 in Bronze“ vom Deutschen Harmonika-Verband 
ausgezeichnet. 
Walter Schmid wäre an diesem Abend für 50 Jahre musikalische 
Leitung mit der „goldenen Dirigentennadel 50“ ausgezeichnet 
worden. Ebenfalls hätte er für sein Lebenswerk die „Hermann-
Schittenhelm-Medaille“ überreicht bekommen – eine der höchs-
ten Auszeichnungen, die der Deutsche Harmonika-Verband 
vergibt. Unser Verein hatte sich dazu entschieden, Walter Schmid 
diese Ehrungen bereits zu einem früheren Zeitpunkt zu verleihen.  
Nach den Ehrungen des Deutschen Harmonika-Verbandes warte-
ten die Gäste gespannt auf den Auftritt der Akkordeonweltmeis-
terin Christa Behnke, welche bereits zum zweiten Mal bei einem 
unserer Konzerte mitwirkte – das letzte Mal 2014 bei unserem 
40-jährigen Vereinsjubiläum. Christa Behnke brachte viele Zuhö-
rer mit ihrer schwindelerregenden Fingerakrobatik zum Staunen. 
Das erste Musikstück war „Volle Pulle“, denn damit „können 
sich die Tasten an die Finger gewöhnen“ – so Christa Behnke. 
Viele weitere bekannte Stücke folgten, von „Marina“ über ein 

Akkordeonorchester Schmid Winzingen e.V.

Medley russischer Volksweisen, bis hin zu „Erinnerung an Zirkus 
Renz“. Erst nach zwei Zugaben durfte die Akkordeonweltmeis-
terin die Bühne in der Heldenberghalle wieder verlassen. Der 
erste Vorsitzende und Dirigent Sven Dettinger überreichte der 
Akkordeonweltmeisterin einen Blumenstrauß und bedankte sich 
sehr herzlich – schließlich ist es eine große Ehre, eine Akkor-
deonweltmeisterin in Winzingen bei einem Jubiläumskonzert 
begrüßen zu dürfen. 
Nach der anschließenden Pause durften sich die Gäste des 
Abends auf Chormusik „vom Feinsten“ freuen. „The Voices“ 
mit ihrem Dirigenten Simon Fröstl hatten nun den Platz auf der 
Bühne eingenommen. Sie überzeugten mit herausragender 
Klangqualität und zeigten mit „For the beauty of the earth“, 
„Old Black Joe“, „My old Kentucky Home“, „Bridge over trou-
bled water“ und „Africa“ ihr Können. Erst nach einer Zugabe 
durften sie die Bühne wieder verlassen. 
Daran anschließend nahm noch einmal das 1. Orchester die Plät-
ze auf der Bühne ein. Schwungvoll begann der zweite Block mit 
„Summer of ‘69“ von Bryan Adams, gefolgt von „Hallelujah“ 
von Leonard Cohen. Auch ein Potpourri der größten Boney M. 
– Hits durfte natürlich nicht fehlen. Mit dem letzten Stück „I will 
follow him“ aus Sister Act endete der 2. Auftritt des Orchesters. 
Das 1. Orchester erntete großen Applaus und so durften sie erst 
nach der Zugabe „Happy Polka Party“ – ein Potpourri der größ-
ten James Last-Hits - das Jubiläumskonzert beenden. 
Sven Dettinger bedankte sich am Ende des Konzertes bei allen 
Mitwirkenden und wünschte den Gästen noch einen geselligen 
Abend in der Heldenberghalle.
Das JAO Schmid bedankt sich sehr herzlich bei allen Besucherin-
nen und Besuchern. Ebenfalls geht ein großer Dank an alle Mit-
wirkenden des Konzerts: Jochen Reißmüller an der Mundharmo-
nika, Simon Fröstl mit „The Voices“ und an die Akkordeonwelt-
meisterin Christa Behnke. Herzlichen Dank auch dem gesamten 
JAO-Team, welches das Konzert vorbereitet hatte und an den TV 
Winzingen für die Bewirtung.

	 Honigverkauf am Donzdorfer Wochen-
markt

	 Falls es die Witterung erlaubt, sind wir am Frei-
tag, den 22.11.2024 auf dem Wochenmarkt 
mit unserem Verkaufsstand vertreten. Wir 
bieten leckeren Honig aus der Umgebung von 
unseren Mitgliedern an.

Aktuelle Informationen unter: https://bezirksbienenzuchtverein-
alb-lautertal.lvwi.de/

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Samstag, 23.11.2024, 19:00 Uhr, Binokelturnier
Wer setzt sich diesmal die Binokel-Krone auf? Spannung und 
Spaß hatten die Turnierrecken bisher jedes Mal beim Karten 

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.
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klopfen und Preise gewinnen - wir gehen davon aus, dass das 
auch wieder so sein wird!
Zum Essen haben wir frisch belegte Brötchen für euch!
Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr

Freitag, 29.11.2024, 20:00 Uhr, Karaoke-Party
Kommt auf die Bühne! 
Unsere legendäre, monatliche Karaoke-Party! Egal, ob du ein 
verstecktes Gesangstalent bist oder einfach nur aus Spaß am 
Mikrofon stehst, sei dabei, wenn wir die Türen öffnen für eine 
Nacht voller Musik, Freude und unvergesslicher Momente!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn ab 20:30 Uhr, wenn schon Singwütige 
am Start sind. 

Samstag, 30.11.2024, 20:00 Uhr	 Geislinger Metal-Inferno 
mit Maratonga, Chasing Fear und Seeds of Agony
Am 30.November 2024 wird die Lokation MieV in Geislingen an 
der Steige zum Schauplatz des „Geislinger Metalinferno“! Erlebt 
einen explosiven Abend voller kraftvoller Riffs, dröhnender Beats 
und mitreißender Melodien, wenn drei herausragende Bands die 
Bühne betreten: Maratonga, Chasing Fear und Seeds of Agony!
Maratonga, die Thrash Metal Band aus Göppingen, bringt ihre 
einzigartige Mischung aus modernem und klassischem Thrash 
Metal mit. Seit ihrer Gründung im Jahr 2008 haben sie sich ei-
nen festen Platz in der regionalen Szene erarbeitet und werden 
mit ihrem ersten Album „Worth fighting for“ die Menge zum 
Beben bringen.
Chasing Fear, aus dem Kreis Esslingen, vereinen Thrash Metal, 
Melodic Death Metal, Groove Metal und Metalcore, bekannt für 
ihren energiegeladenen Sound und fesselnde Live-Performances, 
werden das Publikum mit ihren eingängigen Melodien und kraft-
vollen Texten begeistern. Die Band wird sicher für eine unverges-
sliche Atmosphäre sorgen.
Seeds of Agony, die Death Metal Band aus Esslingen, wird den 
Abend mit ihrem brachialen Sound krönen. Mit ihrem Debüt-
album „Morbid Reflections“ haben sie eindrucksvoll bewiesen, 
dass sie zu den besten Vertretern ihres Genres gehören. Ihre 
energiegeladenen Auftritte sind ein Muss für jeden Metal-Fan!
Seid dabei, wenn sich die Tore zum Konzertabend öffnen und 
lasst euch von der geballten Ladung Metal mitreißen! Der Vor-
verkauf läuft bereits, also sichert euch eure Tickets für das Geis-
linger Metalinferno!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn. 21:00 Uhr; Tickets: VVK: 10 €, AK: 
13 €

Rätsche Geislingen
Programm vom 28. November bis 1. Dezember 2024
Jazz@Night
Do., 28.11., 20.00 Uhr
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio: Martin Rosengar-
ten (Piano), Branko Arnsek (Kontrabass) und Thomas Göhringer 
(Schlagzeug). Wir freuen uns auf viele Solist*innen …
Eintritt frei. 

Konzert
Sa., 30.11., 20.00 Uhr
Berta Epple
Unterm Baum - Die Weihnachtsshow
Schon zu Tango Five Zeiten war es geplant - dazu gekommen ist 
es nie. Jetzt haben die Jungs von Berta Epple endlich ihren Traum 
wahr gemacht und sich und uns ein funkelndes, swingendes 
und duftendes Weihnachtsprogramm beschert. Gregor Hübner, 
Bobbi Fischer und Veit Hübner haben dafür ihre persönlichen 
Lieblingsweihnachtslieder neu arrangiert, z.T. neu betextet und 
dreistimmig harmonisiert. Entstanden ist dabei eine Revue, bei 
der der bayerische Andachtsjodler einträchtig neben souligen 
Grooves steht, wie Ochs und Esel in Bethlehems Stall. Die Show 
von Berta Epple ist ein Geschenk, das Sie nicht umtauschen wer-
den. Frohes Fest!

Eine Veranstaltung in Kooperation mit der vhs Geislingen.    
Eintritt: € 25,- / *22,- / **13,-

KlangFrühStück
So., 01.12., 10.00 Uhr
Musikschule Geislingen
Zum vielfältigen Frühstücksbuffet mit Leckereien, die zum größ-
ten Teil aus kontrolliert biologischem Anbau aus unserer Region 
bezogen werden, präsentiert sich dieses Mal die Musikschule 
Geislingen.
Die zum Teil preisgekrönten, fortgeschrittenen Schüler*innen 
und Ensembles der Musikschule Geislingen zeigen ihr Können 
und zaubern vielfältige Klänge in die Räume der RÄTSCHE.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der Musikschule Geislin-
gen.
Voranmeldung
Die Rätsche bittet  um Vorbestellung/Tischreservierung bis spä-
testens drei Tage vor der Veranstaltung. Dies ist auch über die 
Homepage möglich (www.raetsche.com). Im Vorverkauf zum 
Normalpreis erworbene Karten für Kinder werden am Veranstal-
tungstag entsprechend erstattet.
Frühstück: € 18,- / Kinder bis einschließlich 10 Jahre € 7,-

sind wir ein starkes Team für Kinder 
und Familien in Not.
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